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Rhein-Main-Verkehrsverbundjki

Morgen, Kinder, wird’s was geben ...
Mit dem RMV zu den schönsten Weihnachtsmärkten
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Die in dieser Xtra-
Tour gezeigten 
Kinderbilder sind
Herzenswünsche,
die uns im Rahmen
eines Malwett-
bewerbes ein-
gereicht wurden. 
An dieser Stelle
noch einmal ein
herzliches Danke-
schön an die 
zahlreichen kleinen 
Künstler.



So erfahren Sie beispielsweise etwas über

den Brauch des Schenkens und finden außer-

dem einen kleinen Ratgeber mit Geschenk-

Tipps. Eine weihnachtliche Kurzgeschichte,

kreative Vorschläge zum Verpacken und

kuriose Meldungen rund ums Fest sollen

Ihnen ebenfalls die Wartezeit verkürzen.

Wir wünschen Ihnen viel Freude beim Lesen

in unserer Broschüre, eine Menge Spaß 

auf den diesjährigen Weihnachtsmärkten und

natürlich eine frohe und besinnliche Weih-

nachtszeit.

Ihr Rhein-Main-Verkehrsverbund

Bitte denken Sie daran: Am 11. Dezember

wechselt unser Fahrplan. Was sich ändern

wird, erfahren Sie über unsere Hotline

01805/7 68 46 36 (0,12 Euro/Min.) oder im

Internet unter www.rmv.de.

Verbinden Sie das Angenehme mit dem 

Nützlichen und nutzen Sie den Besuch auf

dem Weihnachtsmarkt auch dazu, nette

Geschenkideen für Ihre Liebsten zu finden.

Ob Spielzeug, Blumenschmuck oder Kunst-

handwerkliches – auf dem Weihnachtsmarkt

wird für jeden Geschmack und für jeden

Geldbeutel etwas geboten. Dann steht einer

schönen Bescherung nichts mehr im Wege.

Apropos Bescherung: In diesem Jahr haben

wir die XtraTour Weihnachtsmärkte mit 

Wissenswertem zum Thema Bescherung

abgerundet. 

Bis es soweit ist, können Sie sich die Wartezeit auf einem der vielen schönen

Weihnachtsmärkte im RMV versüßen. Wann und wo, das zeigen wir in dieser

Ausgabe der XtraTour Weihnachtsmärkte, die sich in diesem Jahr auch um das

Thema „Schöne Bescherung“ dreht.

Nichts ist so stimmungsvoll wie der Besuch eines Weihnachtsmarktes, der Sie in 

die richtige Festtagslaune versetzt. Der Geruch von weihnachtlichen Spezialitäten, 

der Klang von Musik und die festlich geschmückten Straßen machen doch erst 

richtig Lust auf die Weihnachtstage. Eine Vielzahl von kleinen, großen, künstlerischen 

oder eher handwerklichen Weihnachtsmärkten, mit oder ohne Karussell, Chor und

Rahmenprogramm haben wir für Sie zusammengetragen. Vorausgesetzt, diese 

finden an mindestens zwei hintereinander folgenden Tagen statt und sind gut mit dem 

RMV zu erreichen. Damit Sie diese vorweihnachtliche Zeit auch möglichst stressfrei

genießen können, haben wir Ihnen zu den Weihnachtsmärkten aus unserer Region 

die jeweils passenden Linien und Haltestellen zusammengestellt. 

… morgen werden wir uns freun!
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Die Geschichte der weihnachtlichen
Bescherung

Wussten Sie, dass früher die große Bescherung bereits Anfang Dezember

stattfand oder dass versucht wurde, Ausgaben für Geschenke

zu reglementieren, damit sich die Menschen nicht ruinierten?

Wir haben uns für Sie auf die Geschichte des Schenkens begeben und

Interessantes zu diesem Thema erfahren. Aber lesen Sie selbst:

Schenken war bereits in der Antike immer

eine Nachahmung der „Vornehmen“, denn

schon die Homerischen Gesänge im 5. Jh. v.

Chr. berichten von der Großzügigkeit des

griechischen Adels. „Ein Gelage wird noch
schöner, wenn es Geschenke gibt.“
So durften Griechen (und später Römer), die

bei einem reichen Gastgeber eingeladen

waren, nach dem Fest sogar den kostbaren

Becher mitnehmen, aus dem sie getrunken

hatten. 

Bevor man allerdings etwas verschenken

konnte, musste man es besitzen oder sich

aneignen. Daher ging damals dem Verschen-

ken oftmals Kampf, Raub und Erpressung

voraus. Teilweise setzte man sogar sein

Leben aufs Spiel, um an die neuen Besitz-

tümer zu gelangen. Allerdings galt der Kampf

um Beute nach damaligem Rechtsverständ-

nis nicht als unehrenhaft, sondern als eine

würdige Art der Aneignung. Auch wenn der

andere deutlich unterlegen war oder der Sieg

nur durch List und Tücke errungen wurde. 

Weil sich nicht nur der Adel, sondern vor

allem die ärmeren Leute durch das Schenken

ruinierten, wurde schon ab 1200 immer ver-

sucht, die Ausgaben für Geschenke zu regle-

mentieren sowie übermäßiges „Hochzeiten

und Festen“ zu verbieten. 

Die protestantische Hausväterliteratur emp-

fahl ganz pragmatisch eine Rücklagenbildung

von einem Drittel des Ersparten für Feste 

und Geschenke. (Die Hausväterliteratur

bezeichnet literarische Werke, die zwischen

dem 16. und 18. Jahrhundert entstanden

sind, zwischenmenschliche Beziehungen 

beschreibt sowie praktische Erfahrungen im

Haushalt, wirtschaftliche Anweisungen,

Kochrezepte, Hausmedizin und Agrarinstruk-

tionen beinhaltet.)

Die Kirche Christi leitete, als „Mahnerin 
zur Mäßigung“, einen Sinneswandel beim

Schenken ein. An die Stelle des eigenen

„Ruhmes als Gönner“ trat der Wunsch nach

dem ewigen Leben. Zur Ehre Gottes und in

der Hoffnung auf den „wunderbaren
Tausch“ verschenkte man oft einen erheb-

lichen Teil von Hab und Gut an die Kirche:

„Kleines für Großes, Irdisches
für Ewiges“.

Großzügigkeit und Verausgabung machen 

ein Fest erst zu einem rauschenden und 

ein Geschenk erst zu einem besonderen, so 

lautet die seit Jahrhunderten herrschende

Auffassung des Schenkens. Deshalb sind

auch alle Versuche, ein Ausufern des Schen-

kens und Feierns einzudämmen, gescheitert.

Noch heute verschenken manche Menschen

mehr, als sie sich eigentlich leisten können.
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Das Verschenken in der Weihnachtszeit war

bis ins 14. Jahrhundert am Nikolaustag, 

nämlich am 6. Dezember. Zum eigentlichen

Weihnachtsfest gab es dann keine Geschenke

mehr. So wurden beispielsweise Luthers 

Kinder im Jahre 1535 noch vom Nikolaus be-

schenkt. Und das, obwohl gerade Luther

noch 1520 die Abschaffung sämtlicher Feste

vorschlug, da aus seiner Sicht jeder Tag durch

Christi Opfertod ein Festtag sei. 

Schon knapp ein Jahrzehnt später brachte

nicht mehr der Nikolaus die Geschenke, son-

dern der Heilige Christ oder das Christkind.

Die Bescherung fand, wie heute noch bei

uns, am Heiligen Abend, dem 24. Dezember

statt. Dieser Brauch hat wohl verschiedene

Ursprünge. Das Christentum beruft sich 

bei der Suche nach diesem Brauch vor allem 

auf die Heiligen Drei Könige, die das Jesus-

kind im Stall von Bethlehem mit Gaben

bedachten.

Offenbar hat auch die Ausbreitung unseres

Brauches, einen Tannenbaum aufzustellen,

dazu beigetragen, dass die Bescherung zum

Weihnachtsfest gemacht wurde. 

Denn früher hingen die Geschenke für alle

am Weihnachtsbaum oder lagen dort unter

den Zweigen.

Im 19. Jahrhundert etablierte sich anläss-

lich der bevorstehenden Bescherung der

Wunschzettel, mit dem Kinder des gehobe-

nen Bürgertums ihre Eltern als Vermittler

gegenüber dem Gabenbringer einsetzten.

Diese Briefe der Kinder beginnen in der

Regel noch heute mit „Liebes Christkind“
oder „Lieber Weihnachtsmann“ und 

beinhalten die großen und kleinen Herzens-

wünsche der Kinder.

Und damit Sie den wachsenden Wunschzet-

teln Ihrer Lieben widerstehen können, haben

wir noch ein passendes Zitat von Kurt Marti:

„Die Ware Weihnacht ist nicht 
die wahre Weihnacht.“

In diesem Sinne: Viel Freude beim Schenken

und beschenkt werden.

�
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Richtig Schenken leicht gemacht

Alle Jahre wieder hetzen die Menschen in der Vorweihnachtszeit schwer

bepackt mit Geschenken durch festlich geschmückte Einkaufsstraßen. 

Die meisten von ihnen schenken gerne und warten auch sehnsuchtsvoll

darauf, selbst beschenkt zu werden.

Weihnachtsgeschenke sollen Freude machen und die Augen des Beschenkten

zum Strahlen bringen. Aber leider gibt es auch das Gegenteil und Weihnachts-

geschenke bringen Ärger und Enttäuschung. Das muss nicht sein, wenn 

Sie unsere Tipps beherzigen.

�
Grundsätzlich gilt, dass Schenken immer

mehr ist, als eine reine Übergabe von Sach-

gegenständen. Ein Strahlen in den Augen 

des Beschenkten ist nämlich Ausdruck dafür, 

dass er sich in seinen Wünschen und damit

in seiner Seele verstanden fühlt. Die heftigen

Gefühle, die beim Schenken entstehen, zei-

gen, wie schwer es ist, diesen Glückzustand

auf beiden Seiten zu erreichen. Die Gefühl-

spalette reicht bei den Beteiligten von Freude

bis zu Wut, Ärger, Verletzung.

Geschenke sind eine geheimnisvolle Kommu-

nikationsform. Sie sprechen eine bestimmte

Sprache und verstecken eine Symbolik, die

immer etwas mit den Absichten des Gebers

und des Empfängers zu tun haben. So erin-

nern funktionale, nützliche Geschenke an die

täglichen Pflichten. Moralische  Geschenke,

wie ein Tierlexikon statt Legosteine, liefern

den erhobenen Zeigefinger gleich mit. 

Geldgeschenke drücken oft Rat- und Phanta-

sielosigkeit aus. Erkennbare Verlegenheits-

geschenke, Kitsch oder ähnliches sind selbst-

redend Gaben, die kaum Freude erzeugen

können. Teure Luxusgeschenke können 

leicht so missverstanden werden, dass der

Beschenkte bereits alles hat oder aber zur 

Dankbarkeit und ebenso teuren Geschenken 

verpflichten. 

Sehr persönliche Geschenke wie Parfums,

Schmuck oder Wäsche können haarscharf

daneben liegen und einseitige Nähe aufzeigen.

Natürlich können sie, bei inniger Beziehung,

auch Zeichen von Liebe und Nähe sein. Selbst-

gemachtes kann schnell peinlich wirken. 

Heute gelten eher wertvolle Geschenke als

Ausdruck der Wertschätzung, was unter 

anderem die jährlich steigenden Ausgaben 

für Weihnachtsgeschenke zeigen. Eher proble-

matische Geschenke sind auch Theater- oder

Konzertkarten. Die beinhalten nämlich, dass

man Zeit mit dem Empfänger des Geschenkes

gemeinsam verbringen will. Sie könnten 

ebenfalls als Verpflichtung aufgefasst werden. 

Wenn Ihr Geschenk widererwartend für Miss-

stimmung sorgt, sollten Sie die Sache mit 

ein bisschen Humor tragen und in die diplo-

matische Trickkiste greifen. Bauen Sie dem

Beschenkten eine Brücke, vielleicht etwa so:

„Ich war mir ja selbst nicht sicher, aber ich

wollte mal testen, ob dir so was gefällt. Wir

können es ja gemeinsam umtauschen gehen.“

Zumindest dann ist die Stimmung fürs erste

gerettet.
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> Einmal Star in der Manege 

Verschenken Sie einen Tag im Zirkus und 

lassen Sie Ihre Liebsten hinter die Kulissen

der Manege schauen. Die Proben und das

Vorbereiten der Tiere auf die Vorstellung

kann beobachtet und sogar eine Statisten-

rolle als Clown übernommen werden.

Manege frei!

Hier haben wir nun fünf Punkte für Sie zu-

sammen getragen, die Ihnen als kleine Orien-

tierungshilfe beim Schenken dienen können:

> Beginnen Sie rechtzeitig mit den Weih-

nachtseinkäufen. Selten erfolgreich sind

Geschenke, die kurz vor zwölf gekauft 

wurden. 

> Setzen Sie sich einen finanziellen Rah-

men. Es verdirbt auch Ihre Stimmung, wenn

Sie sich mit den Weihnachtsgeschenken

finanziell übernehmen.

> Geldgeschenke sind Notlösungen. Aller-

dings können diese bei Jugendlichen schon

mal angesagt sein. Denn bei älteren Spröss-

lingen kann das falsche Geschenk bereits

eine Katastrophe bedeuten und den gesam-

ten Weihnachtsabend verderben. 

> Luxusgeschenke, wie beispielsweise 

eine Flasche Champagner, sind zwar

unpersönliche aber auch neutrale 

Geschenke, mit denen man selten daneben

liegt.

> Phantasielose und unpersönliche 

Geschenke kommen gar nicht gut an, es 

sei denn, sie stehen ausdrücklich auf 

dem Wunschzettel. 

> Ganz oben auf der Hitliste der unbelieb-

testen Weihnachtsgeschenke finden 

sich z.B. Krawatten und Socken für den

Mann und Haushaltsgeräte, Handtücher,

Bett- und Tischwäsche für die Frau. 
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Sie sind immer noch auf der Suche nach
einem passenden Weihnachtsgeschenk?
Nachfolgend einige wirklich außergewöhnliche Geschenke:

> Mit Adler und Falke auf der Beizjagd

Verschenken Sie einen Besuch einer Falkne-

rei und damit den Anblick der Anmut und

Schönheit dieser prächtigen Vögel auf der

Jagd. Die Beizjagd ist eine der ältesten noch

heute angewandten Jagdmethoden. 

Bereits seit 4.000 Jahren jagt der Mensch

mit Greifvögeln und teilt mit ihnen das

Beutetier. Spendieren Sie den Einblick in

diese faszinierende Jagdform!
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> Italienisch kochen mit dem Profi

Bei diesem Kurs wird unter fachmännischer

Anleitung ein feines mehrgängiges Menü

gekocht und vielleicht werden Sie dann 

später zu Hause als Dankeschön mit neuen

Rezepten und Tricks auf italienische Art 

verzaubert. Einfach Bellissimo!

> Mit Tempo 220 km/h im Fahrsimulator

Überraschen Sie mit einer Zugsimulation im

Führerraum eines hochmodernen IC BR 101/

145/152 und verschenken Sie einen Kind-

heitstraum. Hier müssen Sicherheitsfahr-

schalter bedient, Anzeigen überwacht und

die Signalgebung verfolgt werden. 

Der Beschenkte erlebt Tunneldurchfahrten

und das Gefühl, auch bei Regen und Schnee-

gestöber oder Nachtfahrten die Strecke

sicher überwachen zu können. Das lässt 

das Herz jedes Eisenbahnfans deutlich höher

schlagen!

> Schmieden Sie Ihre eigenen Pläne 

Hier kann der Beschenkte die Grundtechni-

ken des Goldschmiedens erlernen und unter

fachkundiger Anleitung ein ganz individuel-

les Traum-Schmuckstück gestalten.

> Model for a Day

Überraschen Sie mit einem echten Fotoshoo-

ting in stilvoller Location von professionellen

Fotografen – Modelfeeling garantiert!

Sind Sie neugierig geworden?
Noch mehr Geschenkanregungen, aber vor

allem weitere Informationen finden Sie unter

www.mydays.de

mydays ist übrigens Deutschlands größter

Anbieter für außergewöhnliche Erlebnisge-

schenke.

Schöne Tage schenken
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Verpackungsideen

Lassen Sie sich von den folgenden Tipps inspirieren und verpacken Sie das eine

oder andere Weihnachtsgeschenk mal ganz außergewöhnlich. So können Sie Ihre

Liebsten bereits mit einer originellen Verpackung überraschen.

Orientierungs-Verpackung
Verwenden Sie statt Geschenkpapier einen

bunten Reiseprospekt, eine Landkarte oder

einen Stadtplan, um das Geschenk einzuwik-

keln. Nehmen Sie für den Segler einen Segel-

prospekt oder für den Motorradfan einen

Motorradprospekt. Der Stadtplan kann z. B.

von dem Wohnort des Beschenkten sein. 

Gibt es keinen, verwenden Sie einen Land-

kartenauszug der entsprechenden Region.

Glitzer-Verpackung
Besprühen Sie eine Spanschachtel oder einen

Schuhkarton mit Schneespray und bestreuen

Sie diese anschließend mit Glimmer. Besor-

gen Sie eine Kette mit Sternen oder ähnlichen

Motiven und wickeln Sie diese kreuzweise

um die Schachtel. Das sieht schön aus und

passt zum bevorstehenden Fest.

Gugelhupf-Verpackung
Wollen Sie selbstgemachte Plätzchen 

verschenken, nehmen Sie eine 

Gugelhupfform aus Blech und füllen 

Sie diese mit Ihren Köstlichkeiten. 

Schlagen Sie die Form in Cellophan-

folie ein und binden Sie diese wie 

einen Sack.

Duschhauben-Verpackung
Legen Sie Ihre Geschenke in eine Dusch-

haube und binden Sie diese mit Geschenk-

bändern zusammen. Eine Verpackung, die

witzig aussieht und eventuell wiederverwen-

det werden kann. Sie bietet sich an, wenn 

Sie beispielsweise etwas fürs Bad (Shampoo,

Parfüm, Seife, Lotion etc.) 

Nachtisch-Verpackungen  
Kleine, wasserfeste Geschenke (z. B.

Schmuck) können sehr gut in den noch 

flüssigen Wackelpudding gelegt werden. 

Nach dem Festwerden ist das Geschenk

sichtbar, der Pudding muss aber zunächst

gegessen werden.



Gut zu wissen

Wussten Sie eigentlich, 
dass im letzten Jahr in Tokio der teuerste

Weihnachtsbaum der Welt stand? 

Er hatte einen Wert von rund 11 Mio. Euro,

war sechs Meter hoch und mit Luxusuhren,

Juwelen und Diamanten bestückt.

Wussten Sie eigentlich,
dass der größte Adventskranz einen Durch-

messer von knapp 52 Metern misst, von sechs

Personen zwei Wochen lang angefertigt wurde

und dafür 40 Lkw-Ladungen Tannen- und

Fichtenzweige benötigt wurden? Das Gewicht

des Kranzes im trockenen Zustand beträgt 

52 Tonnen. Die Schärpen um den Kranz haben

eine Länge von 90 Metern, die Kerzen sind

vier Meter hoch.

Wussten Sie eigentlich, 
dass der Dresdner Weihnachtsmarkt als

Deutschlands ältester Weihnachtsmarkt gilt?

Er findet eine erste Erwähnung im Jahr 1434

und wird damit sogar für älter als der Nürn-

berger Weihnachtsmarkt erachtet.

Wussten Sie eigentlich,
dass der größte Adventskalender der Welt

vom schleswig-holsteinischen Westerland auf

Sylt bis zum bayerischen Passau reichte? 

Die „Marketing-Gesellschaft Bahnhof“ machte

im Advent 1997 ganz Deutschland zum „größ-

ten Adventskalender der Welt“ und öffnete an

insgesamt 24 Bahnhöfen täglich ein Türchen.

Dass Weihnachten ein Fest der Freude ist,

ist vielen bekannt. Dass es auch ein Fest

der Rekorde sein kann, ist Ihnen vielleicht

neu. Einige eindrucksvolle Meldungen 

der Superlative rund ums  Fest haben wir

hier für Sie zusammen getragen.
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Wussten Sie eigentlich,
dass die Amerikaner alle Rekorde brechen,

wenn es um die Weihnachtsgeschenke für

ihre Haustiere geht? Verkaufshit ist in diesem

Jahr ein Gucci-Katzenkörbchen für 1682 Euro.

Insgesamt geben die Amerikaner rund 

25 Milliarden Euro für ihre Tiere zum Fest aus.

Wussten Sie eigentlich,
dass jedes Jahr in Hessisch Lichtenau 

die größte und schwerste Nussknacker-Figur 

zu bestaunen ist? Sie ist 7,50 m hoch und

über 750 kg schwer.

Wussten Sie eigentlich,
dass die größte Kerze der Welt auf dem 

hessischen Weihnachtsmarkt in Schlitz zu

bestaunen ist? Die Kerze misst 42 Meter.

Wussten Sie eigentlich,
dass die Schwarzenberger Pyramide in

Sachsen zu den ältesten erhaltenen Groß-

pyramiden in ganz Deutschland zählt? 

1934, anlässlich der Krippenschau in Aue, 

war sie das erste Mal zu bewundern.

Wussten Sie eigentlich,
dass ein führender Online-Händler für 

Informations- und Unterhaltungsprodukte 

im letzten Jahr mehr als 37 Kilometer

Geschenkpapier und mehr als 47 Kilometer

Geschenkband für bestellte Weihnachts-

geschenke verbrauchte?
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Regionale Züge

S-Bahnen

U-Bahnen

Straßenbahnen

Bus 

Anrufsammeltaxi

Nach der Adresse folgt der Name der Haltestelle, die sich 
in unmittelbarer Nähe des Weihnachtsmarktes befindet. 
Mit diesen Piktogrammen verschaffen Sie sich einen schnellen
Überblick aller verkehrenden Linien an dieser Haltstelle:

Mit Vorfreude und dem RMV 
zu den schönsten Weihnachtsmärkten
Egal, ob Sie noch auf der Suche nach passenden Weihnachtsgeschenken sind,

mit Freunden ein paar gemütliche Stunden beim Glühwein verbringen

möchten oder sich einfach ein wenig in Festtagsstimmung versetzen lassen

wollen, ein Weihnachtsmarkt ist immer einen Besuch wert.

a

b

c

e

d

l

Passende Adressen für Ihren nächsten Gang über einen der vielen Märkte

haben wir reichlich für Sie zusammengestellt. Dazu gibt’s den Veranstaltungs-

zeitraum, die Öffnungszeiten, ggf. das Rahmenprogramm und – fürs ent-

spannte Hin und Weg – die besten Verkehrsanbindungen mit dem RMV. 

Bitte beachten Sie den Fahrplanwechsel am 11. Dezember und die möglichen

Änderungen, die sich dadurch ergeben. Nähere Infos dazu bekommen Sie 

bei unserer Hotline 01805/7 68 46 36 (0,12 Euro/Min.) oder im Internet unter

www.rmv.de



Landkreis Darmstadt-
Dieburg und 
Stadt Darmstadt
Alsbach-Hähnlein-Alsbach

Alsbacher Weihnachtsmarkt
Im und um das Bürgerhaus 
Sa. 3. Dez. und So. 4. Dez. 2005
Tägl. 11.00 bis 21.00 Uhr
Weihnachtsmarkt mit musikalischem
Rahmenprogramm.
Haltestelle: Rathaus

d 5511
Haltestelle: Ortsmitte

d 669, 5511
Haltestelle: Breuneweg

e 7/8

d 669, 5511 (ca. 7 Min. Fußweg)

Babenhausen
Babenhäuser Weihnachtsmarkt
Ortskern
Sa. 26. Nov. und So. 27. Nov. 2005 
Sa. 11.00 bis 21.00 Uhr
So. 10.00 bis 20.00 Uhr
Weihnachtsmarkt mit lebender Krippe,
großer Hobbykünstlerausstellung in der
Stadtmühle, verkaufsoffenem Sonntag,
Konzerte auf dem Marktplatz.
Haltestelle: Bahnhof 

a 63, 64 (ca. 10 Min. Fußweg)

Weiterstadt-Braunshardt
Weihnachtsmarkt
Marienhof
Sa. 3. Dez. und So. 4. Dez. 2005
Tägl. 10.00 bis 20.00 Uhr

Haltestelle: Braunshardt Dornhecke
d 5515 (ca. 5 Min. Fußweg)

Haltestelle: Weiterstadt Bahnhof
a 75 (ca. 15 Min. Fußweg)

Darmstadt
Darmstädter Weihnachtsmarkt
Marktplatz/Friedensplatz/
Ernst-Ludwigs-Platz
Mo. 21. Nov. bis Fr. 23. Dez. 2005
Mo. bis Sa. 10.30 bis 21.00Uhr
So. 11.00 bis 21.00 Uhr
Auf dem Marktbrunnen wird die Weih-
nachtspyramide – mit 12 Meter einer 
der größten Deutschlands – aufgebaut.
Auch das Kunstzelt mit dem Kunstmarkt 
öffnet wieder seine Pforten. Einige der
Partnerstädte Darmstadts werden mit
landestypischem Kunsthandwerk und
Spezialitäten vertreten sein. Außerdem
gibt es wieder Weihnachtsschmuck, 
Kerzen, Backwaren und vieles mehr.
Haltestelle: Schloss

e 2, 3, 9 

d F, H, K, L, K55, K56, 5501, 5503, 5510, 

5515, 672, 682, 683
Haltestelle: Luisenplatz

e 2, 3, 4/5, 6, 7/8, 9 

d F, H, K, L, K55, K56, 5501, 5503, 672, 

682, 683

Eppertshausen
Weihnachtsmarkt
Franz-Gruber-Platz
Sa. 10. Dez. und So. 11. Dez. 2005
Sa. 14.00 bis 20.00 Uhr
So. 13.00 bis 20.00 Uhr
Weihnachtsmarkt mit Nikolausbesuch,
Märchenerzählungen, Kindertheater und
musikalischen Darbietungen.
Haltestelle: Bahnhof 

a 61 (ca. 10 Min. Fußweg)
Haltestelle: Mitte

d 5509, 5510 (nicht So.)
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Groß-Umstadt
Adventsmarkt „Festival der internatio-
nalen Weihnachtslieder“
Historischer Marktplatz
Fr. 2. Dez. bis So. 4. Dez. 2005
Fr. 17.00 bis 21.00 Uhr
Sa. 15.00 bis 21.00 Uhr
So. 14.00 bis 20.00 Uhr
Großes Bühnenprogramm mit Konzerten
in der Stadtkirche, Kinderprogramm.
Haltestelle: Pfälzer Schloss

d 5501, K64*, K67*, K68*
Haltestelle: Bahnhof

a 64 

d K64*, K68*
*nicht Sa. und So.

Groß-Zimmern
Weihnachtsmarkt
„Am Glöckchen“
Sa. 26. Nov. und  So. 27. Nov. 2005
Sa. ab 15.00 Uhr 
So. ab 12.00 Uhr

Haltestelle: Friedensschule
d 672, 682*, 5509

Haltestelle: Ponthierry-Platz
d 682*

*nicht So.

Modautal-Neunkirchen
Neunkircher Weihnachtsmarkt
Ortsmitte
Sa. 3. Dez. und So. 4. Dez. 2005
Sa. 15.00 bis 22.00 Uhr 
So. 12.00 bis 21.00 Uhr
Diverse Darbietungen in der Kirche, 
der Nikolaus kommt an beiden Tagen.
Haltestelle: Heilquelle 

d K57, B* 
*nicht So.

Fischbachtal-Lichtenberg
17. Lichtenberger Adventsmarkt
Alter Ortskern
Fr. 25. Nov. bis So. 27. Nov. 2005
Fr. 18.00 bis 22.00 Uhr
Sa. 15.00 bis 22.00 Uhr
So. 12.00 bis 21.00 Uhr
Adventsmarkt unterhalb des Schlosses
mit regionalen und weihnachtlichen 
Spezialitäten, Kunsthandwerklichem,
Geschenkartikeln.
Haltestelle: Lichtenberg Waldstraße

d K 56
Haltestelle: Niedernhausen Linde

d K55, K57 (ca. 15 Min. Fußweg)

Gräfenhausen
Weihnachtsmarkt
Darmstädter Landstraße
Sa. 3. Dez. und So. 4. Dez. 2005
Tägl. 10.00 bis 20.00 Uhr

Haltestelle: Postplatz 
d 5514, 5515

Griesheim
Griesheimer Weihnachtsmarkt
Marktplatz/Hans-Karl-Platz
Fr. 2. Dez. bis So. 4. Dez. 2005
Fr. 16.00 bis 20.00 Uhr
Sa. und So. 12.00 bis 20.00 Uhr
Adventsmarkt unterhalb des Schlosses
mit regionalen und weihnachtlichen 
Spezialitäten, Kunsthandwerklichem,
Geschenkartikeln.
Haltestelle: Hans-Karl-Platz/Am Markt 

e 9 

d 5505
Haltestelle: Platz Bar-le-Duc

e 9

d K60 (nicht So.) (ca. 7 Min. Fußweg)
Haltestelle: Wagenhalle

e 9

d 5505 (ca. 7. Min. Fußweg)



Mühltal-Nieder-Ramstadt
Weihnachtsmarkt
Bürgerzentrum
Sa. 26. Nov. und So. 27. Nov. 2005
Tägl. 13.00 bis 19.00 Uhr
Ein Weihnachtsmarkt mit Kunsthand-
werk und diversen Vorführungen.
Haltestelle: Bachgasse

d NE (nur Sa.)
Haltestelle: Chausseehaus 

d NE, O
Haltestelle: Nieder-Ramstadt-Traisa Bahnhof

a 65 (ca. 15 Min. Fußweg)

Münster
Weihnachtsmarkt
Rathausplatz
Sa. 26. Nov. und  So. 27. Nov. 2005
Tägl. 14.00 bis 20.00 Uhr

Haltestelle: Bahnhof
a 61

Haltestelle: Hallenbad
d 5509, 5510 (nicht So.) 

(ca. 10 Min. Fußweg)

Ober-Ramstadt
Weihnachtsmarkt
An der Stadthalle
Sa. 3. Dez. und So. 4. Dez. 2005

Haltestelle: Rathaus
d K56*, O, OR*

Haltestelle: Bahnhof 
a 65 

d OR* (ca. 10 Min. Fußweg)
*nicht So.

Ober-Ramstadt
Weihnachtsausstellung der 
Hobbykünstler Ober-Ramstadt
Scheunensaal der Hammermühle
Fr. 2. Dez. bis Do. 8. Dez. 2005

Haltestelle: Rathaus 
d K56*, O, OR*

Haltestelle: Bahnhof
a 65

d OR* (ca. 10 Min. Fußweg)
*nicht So.

Reinheim
Reinheimer Weihnachtsmarkt
Kirchstraße
Sa. 3. Dez. und So. 4. Dez. 2005
Sa. 14.00 bis 24.00 Uhr 
So. 13.00 bis 24.00 Uhr
Der Weihnachtsmarkt bietet neben 
Speisen und Getränken, Schreib- und
Spielwaren, Textilien, Bastel- und 
Weihnachtsartikel, viel Kunsthandwerk-
liches an.
Haltestelle: Pöllnitzstraße

d K55, K57*, 5503
Haltestelle: Bahnhof

a 65 

d K55, K57*, 5503, 5509, 5512**
*nicht So.
**1 Fahrt

Roßdorf
Weihnachtsmarkt
Rund um das Rathaus
Sa. 3. Dez. und So. 4. Dez. 2005
Sa. 16.00 bis 21.00 Uhr 
So. 14.00 bis 21.00 Uhr

Haltestelle: Rathaus 
d K55, 672, 5503* 

*Sa. und So. 1 Fahrtenpaar

Schaafheim
Schaafheimer Weihnachtsmarkt
Rund um das Rathaus
Sa. 10. Dez. und So. 11. Dez. 2005
Sa. 15.00 bis 20.00 Uhr
So. 13.00 bis 20.00 Uhr
Weihnachtsmarkt mit Karussell, 
Nikolausbesuch, musikalischen 
Darbietungen und ökumenischem 
Gottesdienst.
Haltestelle: Raiffeisenbank

d K53
Haltestelle: Gasthaus Schützenhof

d K53, K54 (ca. 5 Min. Fußweg)

Weiterstadt
Weihnachtsmarkt
Darmstädter Straße
Fr. 25. Nov. bis So. 27. Nov. 2005
Tägl. 10.00 bis 20.00 Uhr

Haltestelle: Otto-Wels-Straße
d 5506*, 5513, 5515*

Haltestelle: Bahnhof
a 75 (ca. 7 Min. Fußweg)

*nicht So. XtraTour 15



Darmstadt-Wixhausen
Weihnachtsmarkt
Behinderteneinrichtung Aumühle
Sa. 3. Dez. und So. 4. Dez. 2005
Sa. 15.00 bis 21.00 Uhr
So. 11.00 bis 19.00 Uhr
Vereine, Firmen und Privatpersonen
gestalten diesen Weihnachtsmarkt, 
der im Innenhof und im Gewächshaus
der Aumühler Einrichtung stattfindet.
Am Samstag gibt es einen Fackelumzug, 
die Kinder werden vom Nikolaus und
Knecht Ruprecht empfangen und außer-
dem gibt es noch eine „Nussverlosung“
zu Gunsten der Einrichtung.
Haltestelle: Wixhausen Bahnhof 

b S3, S4 

d WX (ca. 7 Min. Fußweg)

Stadt Fulda und 
Landkreis Fulda
Fulda

Ein Weihnachtstraum
Fr. 25. Nov. bis Do. 22. Dez. 2005
Mo. bis Sa. 11.00 bis 20.00 Uhr
So. 12.30 bis 19.00 Uhr
Der Weihnachtsmarkt ist im Herzen 
der City mit 76 Ständen gelegen.
Internationale Krippenausstellung, Por-
zellan-Sonderausstellung, Märchen-
erzählungen, besondere Stadtführungen.
Haltestelle: Stadtschloss

d 1, 2, 3, 4, 5, 6, 7, 8, 9A/B, 591

l AT 1-AT 14, AT 17
Haltestelle: Bahnhof

a 35, 50, 51, 52, 53 (ca. 10 Min. Fußweg)

Frankfurt
Frankfurt am Main

Frankfurter Weihnachtsmarkt
Römerberg/Paulsplatz/Mainkai 
Mi. 23. Nov. bis Do. 22. Dez. 2005
Mo. bis Sa. 10.00 bis 21.00 Uhr
So. 11.00 bis 21.00 Uhr
Der große Weihnachtsmarkt am Römer-
berg, Paulsplatz und Mainkai mit 
zahlreichen Verkaufsständen. Großes
weihnachtliches Rahmenprogramm.
Haltestelle: Dom/Römer

c U4, U5,
Haltestelle: Hauptwache

c U1 – U3, U6, U7

b S1– S6, S8, S9 (5 Min. Fußweg)
Haltestelle: Römer/Paulskirche

e 11, 12

Frankfurt Bergen-Enkheim
Weihnachtsmarkt
Platz vor der Schelmenburg
und in der Stadthalle
Sa. 26. Nov. und So. 27. Nov. 2005
An diesen zwei Tagen ist der Platz vor
der Schelmenburg und das Foyer der
Stadthalle fest in der Hand von Hobby-
künstlern und gewerbetreibenden 
Ausstellern.
Haltestelle: Marktstraße/Landgaben

d 42, 43, 940

Frankfurt-Gallusviertel
Weihnachtsmarkt im Gallusviertel
Hof der Günderrodeschule
Sa. 26. Nov. und So. 27. Nov. 2005
Auch in diesem Jahr findet der Stadt-
teilweihnachtsmarkt im Gallusviertel
statt. Wie üblich geht es auf dem Schul-
hof der Günderrodeschule „hoch her“.
Haltestelle: Haus Gallus 

d 52
Haltestelle: Galluswarte

b S3, S4, S5, S6

e 11, 12

d 52



Grünberg
Grünberger Weihnachtsmarkt
Sa. 26. Nov. und So. 27. Nov. 2005
Tägl. 11.00 bis 20.00 Uhr
Traditioneller Weihnachtsmarkt mit 
verkaufsoffenem Sonntag und musika-
lischem Rahmenprogramm, Nikolaus-
besuch und lebender Krippe.
Haltestelle: Bahnhof

a 35  

d 71, 110, 120, 700

l 73

Hungen
Hungener Weihnachtsmarkt
Sa. 10. Dez. und So. 11. Dez. 2005
Sa. 14.00 bis 22.00 Uhr 
So. 12.00 bis 17.00 Uhr
Weihnachtliches Angebot mit Künstler-
und Kunsthandwerkermarkt, Kinder-
programm und Musikdarbietungen.
Haltestelle: Bahnhof

a 36 

d 610, 630, 720 (ca. 5 Min. Fußweg)

Langgöns
Langgönser Weihnachtsmarkt
Sa. 3. Dez. und So. 4. Dez. 2005
Sa. 16.00 bis 21.00 Uhr
So. 14.00 bis 20.00 Uhr
Ca. 150 Stände, buntes Rahmen-
programm auf der Marktbühne und
Nikolausbesuch.
Haltestelle: Bahnhof

a 30

Linden-Leihgestern
Lindener Nikolausmarkt
Sa. 26. Nov. und So. 27. Nov. 2005
Sa. 16.00 bis 21.00 Uhr
So. 13.00 bis 19.00 Uhr

Haltestelle: Rathausstraße
d 33, 34

(Einige Fahrten am So. verkehren als AST
für die eine telefonische Voranmeldung
unter 0 64 1/4 30 81 bis 25 Min. vor Abfahrt
erforderlich ist.)
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Frankfurt-Harheim
Weihnachtsmarkt
Sa. 3. Dez. und So. 4. Dez. 2005
Tägl. 15.00 bis 21.00 Uhr

Haltestelle: Rathaus Harheim
d 28

Frankfurt-Höchst
Weihnachtsmarkt
Sa. 26. Nov. und So. 27. Nov. 2005
Sa. 14.00 bis 20.00 Uhr
So. 13.00 bis 19.00 Uhr

Haltestelle: Mainberg
d 54, 55, 57

Haltestelle: Bolongaropalast 
e 11 

d 51, 54, 55, 57, 59 (5 Min. Fußweg)
Haltestelle: Höchst Bahnhof 

a 10, 12, 13, 20

b S1, S2

d 50, 51, 54, 55, 57, 58, 59, 802, 807 
(10 Min. Fußweg)

Stadt Gießen und 
Landkreis Gießen
Gießen

Gießener Weihnachtsmarkt
Sa. 26. Nov. bis Do. 22. Dez. 2005
Mo. bis Fr. 11.00 bis 20.00 Uhr
Sa. 10.00 bis 20.00 Uhr
So. 14.00 bis 19.00 Uhr
Großer Weihnachtsmarkt mit 
einigen Chor- und Orchesterauftritten. 
So. 27. Nov. 2005 verkaufsoffen.
Haltestelle: Johanneskirche

d 1, 2, 3, 5, 7, 9, 10A/B, 22, 33, 34, 51, 110, 
11, 12, 140, 141, 510, 520, 600, 610, 620, 
630, 730, 800, 801, 802 AST 33, 34, 220
Haltestelle: Bahnhof

a 25, 30, 35, 36, 40 

d 2, 5, 24, 33, 34, 51, 110, 141, 220, 410, 
419, 420, 510, 520, 600, 610, 620, 630, 730
(ca. 10 Min. Fußweg)
(Haltstelle Marktplatz wird wegen 
Bauarbeiten nicht angefahren)



Landkreis Groß-Gerau
Biebesheim

Adventsmarkt am Rathausplatz
Sa. 26. Nov. und So. 27. Nov. 2005
Sa. 15.00 bis 20.00 Uhr
So. 14.00 bis 20.00 Uhr

Haltestelle: Rheinstraße
d 5505

Haltestelle: Stockstädter Straße
d 5505 (ca. 7 Min. Fußweg)

Bischofsheim
Bischofsheimer Weihnachtsmarkt
Rathaus/Rosengarten/Untergasse
Sa. 26. Nov. und So. 27. Nov. 2005
Sa. 15.00 bis 21.00 Uhr
So. 13.00 bis 20.00 Uhr
Künstlerweihnachtsmarkt mit 
Livemusik, Kinderbetreuung und 
Kindereisenbahn.
Haltestelle: Rheinstraße

d 54, 55*, 72 
Haltestelle: Bahnhof

a 75, 80 

b S8, S9 

d 54, 55*, 72 (ca. 5 Min. Fußweg)
Haltestelle: Darmstädter Straße

d 55*, 72 (ca. 10 Min. Fußweg)
*nicht So.

Büttelborn
Adventsmarkt
Ortsmitte/Rathaus
Sa. 26. Nov. und So. 27. Nov. 2005
Sa. 15.00 bis 21.00 Uhr
So. 14.00 bis 19.00 Uhr
Adventsmarkt rund um das historische
Rathaus.
Haltestelle: Kirche

d L5, 5506* 
*nicht So.

Gernsheim
Gernsheimer Weihnachtsmarkt
Ortsmitte
Sa. 3. Dez. und So. 4. Dez. 2005
Tägl. 13.00 bis 20.00 Uhr
Weihnachtsmarkt des Wirtschafts- 
und Verkehrsvereins.
Haltestelle: Bahnhof

a Zug 70 

d 5505

Ginsheim-Gustavsburg-
Ginsheim

Weihnachtsmarkt des Gewerbevereins
Hauptstraße
Fr. 9. Dez. bis So. 11. Dez. 2005
Fr. 17.00 bis 22.00 Uhr
Sa. und So. 14.00 bis 22.00 Uhr
Weihnachtsmarkt mit verschiedenen 
Hobbykünstlern.
Haltestelle: Stuttgarter Straße

d 54, 60
Haltestelle: Heimatmuseum 

d 60

Ginsheim-Gustavsburg-
Gustavsburg

Adventsmarkt
Cramer-Klett-Platz
Fr. 25. Nov. bis So. 27. Nov. 2005
Fr. 18.00 bis 24.00 Uhr
Sa. 16.00 bis 24.00 Uhr
So. 14.00 bis 22.00 Uhr

Haltestelle: Dr. Kitz-Straße
d 54, 55* 

*nicht So.

Gross-Gerau
Adventsmarkt
Am Sandböhl/Darmstädter Straße
Fr. 25. Nov. bis So. 27. Nov. 2005
Fr. 11.00 bis 20.00 Uhr
Sa. und So. 10.00 bis 20.00 Uhr

Haltestelle: Marktplatz
d L1, L2, L5, L9, 41, 42*, 5506*

*nicht So.

Gross-Gerau-Dornheim
Dornheimer Weihnachtsmarkt
Platz an der Kirche
Sa. 10. Dez. und So. 11. Dez. 2005
Sa. 16.00 bis 22.00 Uhr
So. 14.00 bis 20.00 Uhr

Haltestelle: Rathausplatz
d 41, 42, K60
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Mörfelden-Walldorf-
Mörfelden

Weihnachtsmarkt 
der Evangelischen Frauenhilfe
Kirchgasse
Sa. 3. Dez. und So. 4. Dez. 2005
Sa. 14.00 bis 18.00 Uhr
So. 11.00 bis 18.00 Uhr
Ein Weihnachtsmarkt mit vielen Hand-
arbeitsständen.
Haltestelle: Rathausplatz

d 77, 5514
Haltestelle: Mörfelden Bahnhof

a 70 

b S7 

d L5*, 77, 973*, 5514 (ca. 7 Min. Fußweg)
*nur Sa.

Mörfelden-Walldorf-
Mörfelden

Mörfelder Lichtermarkt
Kirchgasse
Sa. 26. Nov. und So. 27. Nov. 2005
Sa. 15.00 bis 22.00 Uhr
So. 14.00 bis 20.00 Uhr

Haltestelle: Rathausplatz
d 77, 5514

Haltestelle: Mörfelden Bahnhof
a 70 

b S7 

d L5*, 77, 973*, 5514 (ca. 7 Min. Fußweg)
*nur Sa.

Mörfelden-Walldorf-
Walldorf

Weihnachtsmarkt des Gewerbevereins
Bahnhofstraße/Langstraße
Sa. 3. Dez. und So. 4. Dez. 2005
Sa. 15.00 bis 22.00 Uhr
So. 14.00 bis 20.00 Uhr

Haltestelle: Walldorf Bahnhof: 
a 70 

b S7 

d 77, 5514

Nauheim
Traditioneller Weihnachtsmarkt 
der Vereine
Rund um das alte Rathaus
Sa. 10. Dez. und So. 11. Dez. 2005
Sa. 17.00 bis 22.00 Uhr
So. 11.00 bis 19.00 Uhr

Haltestelle: Bahnhof
a 75 

d L1

Raunheim
Weihnachtsmarkt
Ortsmitte
Fr. 9. Dez. bis So. 11. Dez. 2005
Fr. 16.00 bis 22.00 Uhr
Sa. 16.00 bis 22.00 Uhr
So. 14.00 bis 21.00 Uhr

Haltestelle: Rathaus
d 79

Haltestelle: Bahnhof
b S8, S9 

d 79

Riedstadt-Leeheim
Leeheimer Weihnachtsmarkt
Rund um die Kirche
Sa. 26. Nov. und So. 27. Nov. 2005
Sa. 16.00 bis 20.00 Uhr
So. 15.00 bis 20.00 Uhr

Haltestelle: Backhausstraße
d 41, K60*

*nicht So.

Rüsselsheim
Weihnachtsmarkt der Kunsthandwerker
An der Festung
Do. 24. Nov. bis So. 27.Nov. 2005
Do. und. Fr. 14.00 bis 20.00 Uhr
Sa. und So. 11.00 bis 18.00 Uhr

Haltestelle: Parkschule
d 1, 31, 32, 51, 52, 72, 975

Haltestelle: Bahnhof
a 80 

b S8, S9 

d 1, L1, L2, 6, 11*, 31, 32, 41, 42, 51, 52, 

72, 77 (ca. 10 Min. Fußweg)

*nicht So.
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Rüsselsheim
Weihnachtsmarkt des Gewerbevereins
Marktplatz/Marktstraße
Do. 1. Dez. und So. 4. Dez. 2005
Do. und. Fr. 11.00 bis 20.00 Uhr
Sa. 9.00 bis 21.00 Uhr
So. 11.00 bis 20.00 Uhr
Zahlreiche Stände mit Weihnachts-
schmuck, Glühwein, Bratäpfeln, 
Maronen etc., eben alles, was zu einem
traditionellen Weihnachtsmarkt gehört.
Haltestelle: Marktplatz

d 1, 6, 11*, 31, 32, 41, 42, 51, 52, 72
Haltestelle: Bahnhof

a 80 

b S8, S9 

d 1, L1,L2, 6, 11*, 31, 32, 41, 42, 51, 52, 72,
77 (ca. 5 Min. Fußweg)
*nicht So.

Trebur
Weihnachtsmarkt des Gewerbevereins
Rund um das Rathaus
Sa. 3. Dez. und So. 4. Dez. 2005
Sa. ab 15.00 Uhr
So. ab 11.00 Uhr

Haltestelle: Hauptstraße 
d L2

Hochtaunuskreis und
Stadt Bad Homburg
Bad Homburg v. d. Höhe

Romantischer Weihnachtsmarkt 
am Landgrafenschloss
Sa. 26. Nov. und So. 27. Nov. 2005
Sa. 3. Dez. und So. 4. Dez. 2005
Sa. 9. Dez. und So. 10. Dez. 2005
Sa. 17. Dez. bis So. 18. Dez. 2005
Tägl. 11.00 bis 21.00 Uhr
Mit über 50 Ständen präsentiert sich 
der romantische Weihnachtsmarkt vor
dem Landgrafenschloss an allen vier
Adventswochenenden. Ein großes Kul-
turprogramm und viele Überraschungen.
Haltestelle: Markt

d 1, 2, 4, 5, 7, 11, 12**, 24*, 25*, 505, 554, 
917
Haltestelle: Bahnhof

a 15

b S5

d 1, 2, 3 ,4, 5, 6, 7, 11, 12**, 21, 22, 23*, 

24*, 25*, 26*, 505, 554, 917 

(15 Min. Fußweg)
*tägl. ab 20.00/21.00 Uhr
**Mo. bis Sa. Mittag

Bad Homburg v. d. Höhe
Weihnachtsstadt
Innenstadt
So. 27. Nov. bis Sa. 24. Dez. 2005
Tägl. 11.00 bis 21.00 Uhr
Ein Weihnachtswald vor dem Kurhaus
und ein Weihnachts-Blockhaus mit ab-
wechselungsreichem Kinderprogramm
und Parade der Chef-Weihnachtsmänner.
Haltestelle: Kurhaus

d 1, 2, 3, 4, 5, 6, 7, 11, 12**, 21, 22, 23*, 
24*, 25*, 26*, 505, 554, 917 
Haltestelle: Markt

d 1, 2, 4, 5, 7, 11, 12**, 24*, 25*, 505, 554, 
917
Haltestelle: Bahnhof

a 15, S5

d Bus 1, 2, 3 ,4, 5, 6, 7, 11, 12**, 21, 22, 23*,
24*, 25*, 26*, 505, 554, 917 
(15 Min. Fußweg)
*tägl. ab 20.00/21.00 Uhr
**Mo. bis Sa. Mittag
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Friedrichsdorf
Weihnachtsmarkt
Hugonottenstraße/Landgrafenplatz
Sa. 17. Dez. und So. 18. Dez. 2005

Haltestelle: Hornig
d 553*, 554

Haltestelle: Bahnhof
a 15, 16

b S5 

d 553*, 554  (10 Min. Fußweg)
*nur Mo. bis Sa. Mittag

Friedrichsdorf-Köppern
Weihnachtsmarkt
Mühlstraße
Sa. 26. Nov. und  So. 27. Nov. 2005

Haltestelle: Köppern Linde
d 554

Haltestelle: Köppern Bahnhof
a 15

d 554

Grävenwiesbach
Weihnachtsmarkt
Sa. 3. Dez. und So. 4. Dez. 2005

Haltestelle: Rathaus
d 289, 505, 513*

Haltestelle: Bahnhof
a 15

d 289, 505, 513* 

(10 Min. Fußweg)

*Mo. bis Sa. jeweils abends

Königstein im Taunus
Weihnachtsmarkt
Hauptstraße/Kurparkpassage
Fr. 2. Dez. bis So. 4. Dez. 2005
Der Königsteiner Weihnachtsmarkt
beeindruckt jedes Jahr durch sein 
stimmungsvolles Ambiente und lockt
mit vielen Ständen mit weihnachtlichem
Angebot.
Haltestelle: Parkplatz

d 501, 502, 504, 511, 801, 802, 803, 804, 
805 (Sa. 1 Fahrt und So. 2 Fahrten), 
806, 811 (nicht Sa. und So.), 
820 und 821 (bis Sa. Mittag), 917

Kronberg im Taunus
35. Kronberger Weihnachtsmarkt
Altstadt/Innenstadt/Burg
Sa. 10. Dez. und So. 11. Dez. 2005
Sa. 15.00 bis 20.00 Uhr
So. 11.00 bis 18.00 Uhr
In der wunderschönen Altstadt und auf
der Burg werden an rund 130 Ständen
Weihnachtsgeschenke, Schmuck,
Kunsthandwerk, Spielzeug und vieles
mehr angeboten. Auf der Kronberger
Burg findet ein Kunsthandwerkermarkt
statt.
Haltestelle: Berliner Platz

d 71*, 72*, 73*, 801*, 872, 917

l 75 (Sa. und So.), 76 (Sa. und So.)
Haltestelle: Bahnhof

b S4

d 71*, 72*, 73*, 801*, 872, 917

l 74 (Mo. bis Sa.), 75 (Sa. und So.), 
76 (Sa. und So.) (10 Min. Fußweg)
*nur Mo. bis Sa.

Kronberg 
im Taunus-Oberhöchstadt

Weihnachtsmarkt
Dalles im Ortskern
Sa. 17. Dez. und So. 18. Dez. 2005
Tägl. ab 11.00 Uhr
Ein gemütlicher Weihnachtsmarkt von
ortsansässigen Vereinen.
Haltestelle: Dalles

d 72*

l 75
Haltestelle: Haltestelle Kirche 

d 72*, 872, 917

l 75
*Mo. bis Sa.

Neu-Anspach
7. Historisch-Ländlicher 
Weihnachtsmarkt
Freilichtmuseum Hessenpark
Sa. 10. Dez. und So. 11. Dez. 2005
Tägl. 12.00 bis 20.00 Uhr
Der große Weihnachtsmarkt findet auf
dem Marktplatz bis hin zum Dorfplatz
statt.
Haltestelle: Anspach Hessenpark

d 514
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Oberursel
Do. 24. Nov. bis  So. 27. Nov. 2005
Do. 16.00 bis 21.00 Uhr
Fr. 14.00 bis 21.00 Uhr
Sa. und So. 12.00 bis 21.00 Uhr
Der Weihnachtsmarkt findet mit über 
80 Ständen auf dem Rathausplatz, 
der oberen Vorstadt und in der Strack-
gasse statt. Außerdem gibt es eine
Kunst- und Kunsthandwerksausstellung
im Rathaus und eine lebende Krippe.
Haltestelle: Rathaus

d 531, 534*, 916, 917 

c U3
Haltestelle: Bahnhof

a 15

c U3

b S5 

d 531, 532, 534*, 535*, 916, 917 
(10 Min. Fußweg)
*tägl. abends ab ca. 21.00 Uhr

Steinbach
Weihnachtsmarkt
Sa. 3. Dez. und So. 4. Dez. 2005
Sa. 11.00 bis 20.00 Uhr 
So. 10.00 bis 19.00 Uhr
Der Weihnachtsmarkt findet auf dem
Pijnacker-Platz und in der Kirchgasse
statt.
Haltestelle: Pijnacker Platz

d 872, 916

Usingen
Weihnachtsmarkt
Innenstadt
Sa. 26. Nov. und  So. 27. Nov. 2005
Ein Weihnachtsmarkt des Gewerbe-
vereins mit verkaufsoffenem Sonntag.
Haltestelle: Alter Marktplatz

d 501, 508, 510,
513 (2 Fahrten ab 21.00 Uhr)

l 515 
Haltestelle: Usingen Bahnhof

a 15

d 501, 502, 508, 510, 513 

(2 Fahrten ab 21.00 Uhr)
l 515, 516, 517 (10 Min. Fußweg)

Lahn-Dill-Kreis
Aßlar

Aßlarer Weihnachtsmarkt
Kernstadt
Sa. 3. Dez. und So. 4. Dez. 2005
Sa. 12.00 bis 22.00 Uhr
So. 11.00 bis 19.00 Uhr

Haltestelle: Bahnhof
a 40

d 5357*
Haltestelle: Altes Rathaus

d 5357*
*So. nur 2 Fahrtenpaare

Braunfels
Braunfelser Christnikelsmarkt
Rund um den historischen Marktplatz
Sa. 3. Dez. und So. 4. Dez. 2005
Stimmungsvoller Weihnachtsmarkt 
im historischen Ortskern.
Haltestelle: Europaplatz

d 5403, 171 (nur Sa.)

Dillenburg
Weihnachtsstände der 76 Kaufleute
Sa. 26. Nov. und  So. 27. Nov. 2005
Sa. 9.00 bis 22.00 Uhr
So. 13.00 bis 18.00 Uhr
Der Weihnachtsmarkt bietet u. a. eine
Rodelbahn mitten in der Innenstadt.
Haltestelle: Bahnhof

a 40, 41

d 100, 491, 5355 (bis Sa. Mittag), R32 
(10 Min. Fußweg)
Haltestelle: Marbachstraße

d 100

Eschenburg-Eibelshausen
Eibelhäuser Weihnachtsmarkt
Ortsmitte
Fr. 16. Dez. und Sa. 17. Dez. 2005
Fr. ab 18.00 Uhr
Sa. ab 10.00 Uhr
Weihnachtsmarkt mit Kinderabend 
und Weihnachtsverlosung.
Haltestelle: Markt

d 300 (Sa. bis Mittag)
Haltestelle: Ortsmitte

d R32
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Lahnau-Atzbach
Atzbacher Weihnachtsmarkt
Sa. 3. Dez. und So. 4. Dez. 2005

Haltestelle: Atzbach Bürgerhaus
d 24

Lahnau-Waldgirmes
Christkindlsmarkt im alten Ortskern
Sa. 26. Nov. und  So. 27. Nov. 2005

Haltestelle: Waldgirmes Mitte
d 24

Wetzlar
Weihnachtsmarkt
Schlillerplatz
Fr. 25. Nov. bis  So. 11. Dez. 2005
Tägl. ab 11.00 Uhr

Haltestelle: Leitzplatz
d 10, 11, 12, 12A, 13, 14, 18, 41, 160, 170,

312, 5357, 5403, 5405

Landkreis 
Limburg-Weilburg
Bad Camberg

Christkindlmarkt
Sa. 26. Nov. und So. 27. Nov. 2005
Tägl. 11.00 bis 20.00 Uhr
Weihnachtsstände der Vereine,
Geschäfte und karitativen Gruppen.
Haltestelle: Bahnhof

a 20 

d 5465

Elz
Elzer Eiszauber
Sa. 26. Nov. bis So. 11. Dez. 2005
Tägl. 13.30 bis 22.00 Uhr
Mobile 300qm große Eisbahn auf dem
Rathausplatz. Am 27. November findet
außerdem ein Christkindlmarkt mit 
weiteren 100 Ständen statt.
Haltestelle: Bahnhof

a 28
Haltestelle: Mitte

d LM-11 (Sa. bis 16.00 Uhr), LM-13 (Sa. bis 
14.00 Uhr), 281 (Sa. bis 17.00 Uhr)

Hadamar
Weihnachtsmarkt
Fr. 25. Nov. bis So. 27. Nov. 2005
Fr. 2. Dez. bis So. 4. Dez. 2005
Tägl. 12.00 bis 20.30 Uhr
Weihnachtsdorf auf dem Schlossplatz
mit einer Weihnachtspyramide. An über
20 Ständen werden weihnachtliche Ge-
schenke und Köstlichkeiten angeboten.
Diverse Darbietungen von verschiedenen
Musik- und Gesangsgruppen. 
Große Verlosung. Besonderes Highlight:
Ein verwunschener Zaubergarten.
Haltestelle: Stadtmitte

d LM-13, 281*
Haltestelle: Bahnhof

a 28 

d 281* (ca. 5 Min. Fußweg)

*nur Fr.

Limburg a. d. Lahn
Christkindlmarkt
Fr. 25. Nov. bis Fr. 23. Dez. 2005
Mo. bis Sa. 10.00 bis 19.30 Uhr
So. 12.00 bis 19.30 Uhr
Der Christkindlmarkt gleicht mit seinen
43 Verkaufsständen einem Märchen-
wald. Besonderheiten: Glücksrad, große
Weihnachtsgrippe, Adventskalender-
häuschen, Weihnachtspyramide und 
vieles mehr. Großes Rahmenprogramm
mit Theater, musikalischen Darbietun-
gen und Vorlesungen.
Haltestelle: ZOB

d LM-11, LM-12, LM-13, LM-15, LM-19, 
LM-41, LM-45, LM-46, 281, 284
Haltestelle: Bahnhof

a 20, 25, 28, 29
(So. keine Busanbindungen, außer 281)



Weilburg
Traditioneller Weihnachtsmarkt
Marktplatz
Sa. 10. Dez. und So. 11. Dez. 2005
Sa. 17. Dez. und So. 18. Dez. 2005
Sa. 10.00 bis 20.00 Uhr
So. 11.00 bis 20.00 Uhr
Weihnachtsmarkt mit ca. 30 Verkaufs-
ständen, die hauptsächlich kunsthand-
werkliche Artikel anbieten. 
Musikalische Darbietungen diverser 
Vereine.
Haltestelle: Marktplatz 

d LM-61*, LM-62*;
Haltestelle: Rathaus/Stadtmitte

d 289, LM-51**, LM-61*, LM-62*, LM-63,
LM-66*
Haltestelle: Bahnhof/ZOB

a 25

d LM-51**, LM-61*, LM-64**, LM-65, 

LM-66*, LM-68*, 

282**, 289
*bis Sa. Nachmittag, 
**Sa. eine Fahrt 

Main-Kinzig-Kreis 
und Stadt Hanau
Bad Orb

Bad Orber Weihnachtsmarkt
Salinenplatz 
Sa. 3. Dez. und So. 4. Dez. 2005
Traditioneller Weihnachtsmarkt von 
der historischen Altstadt bis zum Rat-
haus. Hessens größter freistehender
Adventskalender und Künstlermarkt
rund um das Rathaus.
Haltestelle: Am Wendelinusbrunnen

d HU-82, HU-83, HU-84*, HU-85* 
(ca. 7 Min. Fußweg) 
*nicht So.

Bruchköbel
Bruchköbeler Weihnachtsmarkt
Ortskern
Fr. 25. Nov. und So. 27. Nov. 2005
Weihnachtsmarkt mit verkaufsoffenem
Sonntag.
Haltestelle: Altes Rathaus

d HU-33*
Haltestelle: Bahnhof

a 33 (nicht So.)

d HU-33*, 5903 (ca. 10 Min. Fußweg)
*So. nicht zum Bahnhof

Gelnhausen
Gelnhäuser Weihnachtsmarkt
Fr. 2. Dez. bis So. 4. Dez. 2005
Fr. 17.00 bis 21.00 Uhr
Sa. und So. 11.00 bis 21.00 Uhr
Weihnachtsmarkt in der historischen
Altstadt mit vielen Ständen und 
musikalischen Darbietungen der ver-
schiedenen Vereine.
Haltestelle: Bahnhof

a 36, 50 

d 610 (ca. 10 Min. Fußweg)

Hanau
Hanauer Weihnachtsmarkt
Mi. 25. Nov. bis Fr. 23. Dez. 2005
Tägl. 11.00 bis 21.00 Uhr
Der unter dem Motto „märchenhafter
Weihnachtsmarkt“ stehende Weih-
nachtsmarkt findet traditionell auf 
dem Marktplatz statt. Ca. 75 Verkaufs-
und Gastronomiestände, historische
Karussells, Weihnachtsbühne mit täg-
lichem Programm.
Haltestelle: Freiheitsplatz

d 1, 2, 3, 4, 6, 7, 8, 9, 12, 16, 20, HU-22, 
MKK-31, HU-33, HU-53, HU-54, 945, 5902, 
5903, 5904, 5905
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Langenselbold
Langenselbolder Weihnachtsmarkt
Schlosspark
Fr. 25. Nov. bis So. 27. Nov. 2005
Fr. 16.00 bis 22.00 Uhr
Sa. 14.00 bis 22.00 Uhr
So. 14.00 bis 21.00 Uhr
Ca. 100 Stände im wunderschönen
Ambiente des Schlossparks. 
Außerdem sehr kinderfreundlicher 
Weihnachtsmarkt mit attraktivem
Betreuungsangebot.
Haltestelle: Rathausplatz

d HU-54, MKK-55*, HU-59*
*nicht Sa. und So.

Maintal-Hochstadt
Hochstädter Weihnachtsmarkt
Sa. 3. Dez. und So. 4. Dez. 2005
Sa. 15.00 bis 22.00 Uhr
So. 11.00 bis 21.00 Uhr
Weihnachtsmarkt in der historischen
Hauptstraße mit über 70 Ständen, 
musikalischen Darbietungen der 
verschiedenen Vereine sowie diverse
Ausstellungen.
Haltestelle: Hochstadt Bürgerhaus

d HU-22, HU-25

Ronneburg
Mittelalterlicher Weihnachtsmarkt
Burg Ronneburg
Sa. 26. Nov. und  So. 27. Nov. 2005
Sa. 3. Dez. und So. 4. Dez. 2005
Sa. 10. Dez. und So. 11. Dez. 2005
Tägl. 10.00 bis 20.00 Uhr
Die Burg ist voller Leben und bis in alle
Winkel mit weihnachtlichen Ständen
gefüllt. Außerdem trifft man auf Feuer-
spucker, Bonbonmacher, Ritter, Frauen
in mittelalterlichen Gewändern und 
mittelalterliche Musikgruppen.
Haltestelle: Altwiedermus Post 
(Haltestelle für Hinfahrt)

d 5904 (ca. 15 Min. Fußweg)
Haltestelle: Altwiedermus Ronneberger
Straße (Haltestelle für Rückfahrt) 

d 5904 (ca. 15 Min. Fußweg)

Steinau an der Straße
Steinauer Weihnachtsmarkt
Schloss/Marktplatz/Rathaus
Fr. 9. Dez. bis So. 11. Dez. 2005
Fr. 17.30 bis 20.00 Uhr
Sa. und So. 11.00 bis 20.00 Uhr
Reizvoller Markt mit historischem
Ambiente. Weihnachtskonzert in der
Katharinenkirche.
Haltestelle: Bahnhof

a 50 (ca. 10 Min. Fußweg)

Main-Taunus-Kreis
Bad Soden am Taunus

Weihnachtsmarkt
Alter Kurpark/Königsteiner Straße
Fr. 2. Dez. und Sa. 3. Dez. 2005
Tägl. von 15.30 bis 20.30 Uhr
Der Weihnachtsmarkt bietet eine histo-
rische Weihnachtskrippe und einen
Streichelzoo. Besuch des Nikolaus,
weihnachtliches Rahmenprogramm des
Posaunenchors, der Kinderchöre und
diverser Sodener Vereine.
Haltestelle: Kurpark

d 802, 803
Haltestelle: Bahnhof

a 13 

b S3 

d 802, 803, 812, 828 (ca. 5 Min. Fußweg)

Eppstein
Eppsteiner Weihnachtsmarkt
Altstadt
Sa. 10. Dez. und So. 11. Dez. 2005
Sa. 15.00 bis 21.00 Uhr
So. 11.00 bis 21.00 Uhr
Aufführung „Der gestiefelte Kater“ 
als Weihnachtsmärchen, lebende Weih-
nachtskrippe, Advent im Stadt- und
Burgmuseum, Weihnachtswerkstatt 
für Kinder, musikalisches Programm. 
Sa. Öffnung des Adventsfensters auf der
Burg und So. bengalische Beleuchtung
der Burg.
Haltestelle: Bahnhof

b S2 

d 805 (teilweise als AST, für die eine 
telefonische Voranmeldung unter 
0 18 03/33 22 33 bis 30 Min. vor Abfahrt
erforderlich ist)
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Eschborn
Weihnachtsmarkt
Rund um den Eschenplatz
Sa. 3. Dez. und So. 4. Dez. 2005
Sa. 15.00 bis 21.00 Uhr
So. 11.30 bis 20.00 Uhr
Örtliche Vereine präsentieren ca. 
60 Stände mit weihnachtlichen 
Spezialitäten und Geschenkartikel.
Haltestelle: Eschenplatz

d 916 

l 825*
Haltestelle: Bahnhof

b S3, S4 

d 58, 810* 

l 825* (ca. 7 Min. Fußweg)
*erfordern eine telefonische Voranmeldung
unter 0 18 03/33 22 33 bis 30 Min. vor
Abfahrt

Flörsheim am Main
Flörsheimer Weihnachtsmarkt
Rund um die St. Gallus Kirche
Sa. 26. Nov. und  So. 27. Nov. 2005
Sa. 14.00 bis 20.00 Uhr 
So. 11.00 bis 20.00 Uhr
50 Verkaufsstände, Besuch des 
Nikolaus, Konzert des Musikvereins.
Haltestelle: St. Gallus-Kirche

d 1, 819 (nur Sa.)

l 818*
Haltestelle: Rathenauplatz

d 1, 819 (nur Sa.)

l 818*
Haltestelle: Bahnhof

b S1 

d 1 (ca. 7 Min. Fußweg)
*erfordert eine telefonische Voranmeldung
unter 0 18 03/33 22 33 bis 30 Min. vor
Abfahrt

Flörsheim am Main-Wicker
Nikolausmarkt
Tor zum Rheingau
Sa. 3. Dez. und So. 4. Dez. 2005
Nikolausmarkt mit musikalischem 
Rahmenprogramm.
Haltestelle: Alte Goldbornschule

d 809 (nur So.), 818**, 819* 

l 46**
Haltestelle: Tor zum Rheingau 

d 809 (nur So.), 818**, 819* 

l 46**
*nur Sa.
**erfordern eine telefonische Voranmel-
dung unter 0 18 03/33 22 33 bis 30 Min. 
vor Abfahrt

Hochheim am Main
Weihnachtsmarkt
Altstadt
Fr. 2. Dez. bis So. 4. Dez. 2005
Fr. und Sa. 15.00 bis 21.00 Uhr
So. 13.00 bis 21.00 Uhr
In den festlich geschmückten Altstadt-
gassen der Hochheimer Weihnachts-
markt statt. An 50 kleinen Verkaufs-
ständen findet man zahlreiche
Geschenkartikel und weihnachtliche
Spezialitäten. Ein Kinderkarussell für
die kleinen Marktbesucher und ein
weihnachtliches Unterhaltungspro-
gramm der ortsansässigen Musik- und
Gesangsvereine runden das Angebot ab.
Haltestelle: Berliner Platz

d 610, 826* 

l 46 (telefonische Voranmeldung unter 
0 18 03/33 22 33 bis 30 Min. vor Abfahrt
nötig)
Haltestelle: Bahnhof 

b S1 

d 48, 809 (So. nur bis ca. 18.30 Uhr), 826*
(ca. 15 Min. Fußweg)
*nicht Sa. und So.

26 XtraTour

!
Beachten Sie den Fahrplan-
wechsel am 11. Dezember 2005.
Mehr unter www.rmv.de oder 
der Hotline 01805 / 7 68 46 36
(0,12 Euro/Minute)



Hofheim am Taunus
Adventsmarkt
Sa. 3. Dez. und So. 4. Dez. 2005
Tägl. 12.00 bis 20.00 Uhr
Budenzauber in der Hauptstraße 
mit musikalischem Rahmenprogramm
auf der Treppe zu St. Peter und Paul
sowie in der Katholischen Kirche.
Haltestelle: Bahnhof

a 20 

b S2 

d 401**, 402**, 403**, 806, 809, 810*,
812*, 834 

l 404*, 835* (ca. 7 Min. Fußweg)
Haltestelle: Am Untertor

d 401, 402 

l 404*
Haltestelle: Fichtestraße

d 806, 812* 

l 404* (ca. 5 Min. Fußweg)
*erfordern eine telefonische Voranmeldung
unter 0 18 03/33 22 33 bis 30 Min. vor
Abfahrt
**bis Sa. Nachmittag 

Kelkheim 
Kelkheimer Weihnachtsmarkt
Frankenallee/Höchster Straße
Fr. 2. Dez. bis So. 4. Dez. 2005
Fr. 18.00 bis 21.00 Uhr
Sa. 12.00 bis 21.00 Uhr
So. 12.00 bis 20.00 Uhr

Haltestelle: Parkstraße
d 804, 806, 807

Haltestelle: Bahnhof
a 12 

d 804, 806, 807 (ca. 7 Min Fußweg)

Kelkheim-Fischbach
Fischbacher Weihnachtsmarkt
Parkplatz der Katholischen Kirche
Sa. 26. Nov. und So. 27. Nov. 2005
Sa. ab 15.00 Uhr
So. bis 22.00 Uhr

Haltestelle: Fischbach Bürgerhaus
d 804, 806*, 807

*einige Fahrten erfordern am Abend 
eine telefonische Voranmeldung unter 
0 18 03/33 22 33 bis 30 Min. vor Abfahrt

Mainz
Mainz

Mainzer Weihnachtsmarkt
So. 27. Nov. bis Fr. 23. Dez. 2005
Tägl. 11.00 bis 20.30 Uhr
Fr. 11.00 bis 21.00 Uhr
Sa. 10.00 bis 21.00 Uhr
Der „Weihnachtszauber Mainz“ hat ein
großes kulinarisches Angebot, bietet
viel Spaß für die Kinder und ist Fund-
grube für originelle Weihnachtsge-
schenke und Weihnachtsdekorationen.
Haltestelle: Höfchen/Listmann

d 54, 55, 65, 57, 60, 61, 62, 63, 64, 65, 66, 
70, 71

Landkreis 
Marburg-Biedenkopf
und Stadt Marburg
Bad Endbach

Weihnachtsmarkt
Bürgerhaus
Sa. 3. Dez. und So. 4. Dez. 2005
Sa. ab 17.00 Uhr
So. 11.00 bis 19.00 Uhr
Adventssingen, diverse andere musika-
lische Darbietungen der Alphornbläser
und des Musikvereins. Nikolausbesuch.
Haltestelle: Bürgerhaus 

d 407*
Haltestelle: Grundweg

d 407*, 5345
*bis ca. 18.00 Uhr

Biedenkopf
Weihnachtsmarkt
Marktplatz
Fr. 9. Dez. bis So. 11. Dez. 2005
Fr. 17.00 bis 20.00 Uhr
Sa. 11.00 bis 20.00 Uhr
So. 11.00 bis 19.00 Uhr
Marktstände rund um den Marktplatz,
musikalisches Rahmenprogramm.
Haltestelle: Marktplatz

d MR-41, MR-52*, 481*, 491
Haltestelle: Bahnhof

a 43

d MR-41, 481*, 491
*nicht So.
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Marburg
Weihnachtsmarkt
Rund um die Elisabethkirche
Sa. 26. Nov. bis Mi. 21. Dez. 2005
Mo. bis Sa. 11.00 bis 20.00 Uhr
So. 12.00 bis 20.00 Uhr
Ca. 60 Weihnachtshütten mit reich-
haltigem Warenangebot und unter-
schiedliche Gaumenfreuden laden zum 
Genießen und Verweilen ein. 
Buntes und abwechslungsreiches
Begleitprogramm.
Haltestelle: Elisabethkirche

d 1, 2, 3, 4, 5, 6, 7, 42, 43, 53, 54, 61, 71, 72, 
73, 75, 76, C
Haltestelle: Bahnhof 

a 30, 42, 43

d 506, 510, 5306, 5341, 5345
(ca. 15 Min. Fußweg)

Marburg
Adventsmarkt
Auf dem Marktplatz
Sa. 26. Nov. bis Fr. 23. Dez. 2005
Mo. bis Sa. 11.00 bis 20.00 Uhr
So. 12.00 bis 20.00 Uhr
Weihnachtsmarkt mit heimischen Künst-
lern, Märchenerzählern, Riesenrad und 
Puppentheater. Zahlreiche Verkaufs-
stände von Blechspielzeug über Papier-
waren bis zu Weihnachtsschmuck.
Haltestelle: Rudolphsplatz

d 1, 2, 3, 4, 5, 6, 7, 8, 9, 16, C
Haltestelle: Bahnhof

a 30, 42, 43

d 506, 510, 5306, 5341, 5345 
(ca. 15 Min. Fußweg)

Wetter
Nikolausmarkt
Bruchparkplatz
Sa. 3. Dez. und So. 4. Dez. 2005
Sa. 10.00 bis 19.00 Uhr
So. 11.00 bis 19.00 Uhr
Weihnachtliche Budenstadt in der 
historischen Altstadt. Lokale und regio-
nale Spezialitäten, Kunsthandwerk, 
Geschenk- und Weihnachtsartikel.
Lebende Krippe, Laternenumzug, Kinder-
programm und musikalische Darbie-
tungen.
Haltestelle: Bahnhof

a 42 (ca. 7 Min. Fußweg)

Odenwaldkreis
Beerfelden

Der etwas andere Weihnachtsmarkt
Sa. 26. Nov. und  So. 27. Nov. 2005
Sa. 10. Dez. und So. 11. Dez. 2005
Sa. ab 15.00 Uhr
So. ab 14.00 Uhr
Der Weihnachtsmarkt findet in der 
historischen Hofremise des Bunten
Lädchens in der Mümlingtalstraße statt.
Es gibt Kulinarisches aus Omas Zeiten
und viele Überraschungen für die klei-
nen Gäste.
Haltestelle: Post

d 50

Brensbach
Brensbacher Weihnachtsmarkt
Ortsmitte
Fr. 2. Dez. bis So. 4. Dez. 2005
Fr. und Sa. 17.00 bis 21.00 Uhr
So. 15.00 bis 20.00 Uhr
Zahlreiche Verkaufsstände, musikali-
sches Rahmenprogramm, Nikolaus-
besuch, klassisches Konzert in der evan-
gelischen Kirche, eine lebende Krippe.
Haltestelle: Ortsmitte

d 12 (nicht Sa. und So.), 5503
(Einige Fahrten benötigen telefonische 
Voranmeldung unter 0 60 62/94 33 94 bis 
eine Std. vor Abfahrt.) 
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Erbach
Erbacher Weihnachtsmarkt
Altstadt
Fr. 25. Nov. bis So. 27. Nov. 2005
Fr. 2. Dez. bis So. 4. Dez. 2005
Fr. 9. Dez. bis So. 11. Dez. 2005
Fr. 16. Dez. bis So. 18. Dez. 2005
Fr. 16.00 bis 20.00 Uhr
Sa. und So. 11.00 bis 20.00 Uhr
Einer der größten deutschen Weih-
nachtsbäume in malerischer Kulisse.
Über 70 Aussteller mit einem viel-
seitigen Angebot. Adventsfeuerwerk, 
Theater- und Musikveranstaltungen, 
Kindereisenbahn, Glühweinparty, 
Kinderkarussell und Streichelzoo.
Haltestelle: Bahnhof

a 64/65 

d 1, 2, 3, 4, 40*, 41*, 48, 50
(ca. 5 Min. Fußweg)
Haltestelle: Landratsamt

d 3, 4, 40*, 50
*benötigen Sa. und So. telefonische 
Voranmeldung unter 0 60 62/94 33 94 bis 
eine Std. vor Abfahrt 

Fränkisch-Crumbach
Crumbacher Weihnachtsmarkt
Ortsmitte
Sa. 10. Dez. bis So. 11. Dez. 2005
Sa. 15.00 bis 21.00 Uhr
So. 12.00 bis 20.00 Uhr
Weihnachtliches Markttreiben im histo-
rischen Ortskern. Kleindampfbahn, 
Kinderkarussell, Odenwälder Speziali-
täten, Geschenkartikel. Adventskonzert 
in der evangelischen Kirche.
Haltestelle: Kirche

d 5503, 5561 

Michelstadt
54. Odenwälder Weihnachtsmarkt
Innenstadt und in der Kellerei
Fr. 25. Nov. bis So. 18. Dez. 2005
Mo. und Di. keine Markttage
Mi. bis Fr. 14.00 bis 20.00 Uhr
Sa. und So. 11.00 bis 20.00 Uhr
An über 100 Verkaufsständen werden
Artikel aus Handwerk- und Kunsthand-
werk, Edelsteinverarbeitung, Drechsel-
und Schnitzarbeit, Seidenmalerei 
angeboten. Stände mit vielen Leckereien
sorgen für das leibliche Wohl der Besu-
cher. Sonderausstellung im Odenwald-
und Spielzeugmuseum. Ein täglich
wechselndes Rahmenprogramm runden
das Angebot ab.
Haltestelle: Bahnhof

a 64/65 

d 3, 4, 27, 30, 31, 33, 34, 35, 40*, 41*, 43, 
48, 50, 140, 5561 (ca. 10 Min. Fußweg)
Haltestelle: Hammerweg

d 27, 30, 31, 32, 33, 34, 35, 40*, 41*, 42, 43, 
48, 50, 5561
Haltestelle: Lindenplatz

d 1, 2, 3, 4
*benötigen Sa. und So. telefonische 
Voranmeldung unter 0 60 62/94 33 94 bis 
eine Std. vor Abfahrt

Reichelsheim
Weihnachtsmarkt
Rathausplatz
Sa. 10. Dez. und So. 11. Dez. 2005
Sa. 15.00 bis 21.00 Uhr
So. 11.00 bis 20.00 Uhr
Ca. 25 Marktstände mit Lebkuchen,
Glühwein, Odenwälder Gäulchen, 
Sonderausstellung im Regionalmuseum,
musikalischem Rahmenprogramm.
Haltestelle: Reichenberghalle

d 5503, 5561

Reichelsheim-Beerfurth
Lebkuchen- und Weihnachtsmarkt
Marktplatz
Sa. 3. Dez. und So. 4. Dez. 2005
Sa. 14.00 bis 22.00 Uhr
So. 11.00 bis 22.00 Uhr
Ca. 25 Marktstände mit Lebkuchen,
Bastelartikel, Spielwaren, Spiesen und
Getränken. Diverse Gesangs- und
Musikdarbietungen.
Haltestelle: Beerfurth B 38 

d 5503, 5561 (ca. 7 Min. Fußweg)
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Reichelsheim-
Ober-Kainsbach

Adventsmarkt
Ortsmitte
Sa. 26. Nov. und So. 27. Nov. 2005
Sa. 15.00 bis 21.00 Uhr
So. 10.00 bis 21.00 Uhr
Ca. 30 Aussteller mit Handwerk, 
Produkte aus der Region, Korbwaren
und Spielzeug. Für das leibliche Wohl 
ist bestens gesorgt. Lebende Krippe. 
Musikalisches Rahmenprogramm.
Haltestelle: Ortsmitte 

d 5561

Stadt Offenbach und
Landkreis Offenbach
Offenbach

Offenbacher Weihnachtsmarkt
Innenstadt
Do. 17. Nov. bis Fr. 23. Dez. 2005
Mo. bis Sa. 10.00 bis 21.00 Uhr
So. 12.00 bis 21.00 Uhr
Ca. 60 Verkaufsstände, 375 qm Schlitt-
schuhbahn mit Schlittschuhverleih, 
buntes Rahmenprogramm auf der Bühne.
Haltestelle: Marktplatz 

b S1, S2, S8, S9
Haltestelle: Marktplatz/Berliner Straße

d OF-101, OF-103, OF-104, OF-105, OF-106, 
OF-119 (wird nach Fahrplanwechsel OF-30), 
OF-120

Dietzenbach
Weihnachtsmarkt 
rund um den Stadtbrunnen
Altstadt
Sa. 26. Nov. und So. 27. Nov. 2005
Tägl. 15.00 bis 20.00 Uhr

Haltestelle: Am Stadtbrunnen
d OF-57

Haltestelle: Dietzenbach Bahnhof
b S2

d OF-57 (10 Min. Fußweg)

Dreieich-Dreieichenhain
Hayner Weihnachtsmarkt 
mit Kunsthandwerkermarkt
Hayner Altstadt/Burg
Sa. 3. Dez. und So. 4. Dez. 2005
Sa. 10. Dez. und So. 11. Dez. 2005
Sa. 15.00 bis 21.00 Uhr
So. 14.00 bis 20.00 Uhr
Über 100 Stände mit Artikeln und 
Spezialitäten rund um Weihnachten.
Kunsthandwerkermarkt rund um 
die Burgruine. Auf der Bühne gibt es 
weihnachtliche Theaterstücke, 
Gesangs- und Tanzdarbietungen.
Haltestelle: Dreieichplatz

d 970, OF-64, OF-99
Haltestelle: Burgstrasse 

d OF-64, OF-99
(Voraussichtlich werden auch dieses Jahr
die Haltestellen „Rathaus“ und „Ludwig-
Erk-Schule“ während des Weihnachts-
marktes gesperrt) 

Dreieich-Offenthal
Offenthaler Weihnachtsmarkt
Alter Ortskern
Sa. 17. Dez. und So. 18. Dez. 2005

Haltestelle: Mainzer Straße 
d OF-64 

l OF-64, OF-69 (5 Min. Fußweg)
Haltestelle: Offenthal Bahnhof

a 61

d 960

l OF-69 (10 Min. Fußweg)

Dreieich-Sprendlingen
Weihnachten International
Lindenplatz
Sa. 26. Nov. und So. 27. Nov. 2005
Sa. 15.00 bis 23.00 Uhr
So. 11.00 bis 23.00 Uhr
Diverse Auftritte namenhafter Bands 
aus der Region.
Haltestelle: Sprendlingen Süd 

d OF-64 

l OF64, 970, 972, 973
Haltestelle: Sprendlingen Bahnhof

a 61

d OF-64
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Egelsbach
Adventsmarkt
Ortskern/Kirchplatz
Sa. 3. Dez. und So. 4. Dez. 2005
Sa. 14.00 bis 21.00 Uhr
So. 14.00 bis 19.30 Uhr
Adventsmarkt des Gewerbevereins.
Haltestelle: Berliner Platz 

d OF-203*

l OF-207** 
Haltestelle: Bahnhof

b S3, S4

d Of-203*, AST OF-207**

l OF-209*
Haltestelle: Woogstraße

d 972

l OF-207** 
*Mo. bis Sa. Mittag,  
**Sa. Mittag bis So. Abend

Heusenstamm
Sankt Nikolausmarkt
Kirchplatz/Rund um das Schloss
Sa. 3. Dez. und So. 4. Dez. 2005
Sa. 15.00 bis 21.00 Uhr
So. 14.00 bis 20.00 Uhr
Ca. 150 Stände mit viel Handwerks-
kunst.
Haltestelle: Heusenstamm Bahnhof

b S2

d OF-119, 900, 960

l OF-38 
Haltestelle: Wiesenbornweg 

d OF-119, 900, 960

l OF-38

Langen
Langener Weihnachtsmarkt
Altstadt
Sa. 26. Nov. und So. 27. Nov. 2005
Sa. 3. Dez. und So. 4. Dez. 2005
Tägl. 15.00 bis 20.00 Uhr
Schöner Weihnachtsmarkt in der 
Altstadt und in der Stadtkirche.
Haltestelle: Wallstraße 

d OF-99, 972, 973,

l OF-206
Haltestelle: Lutherplatz 

d OF-99, 970, OF-201*, OF-202*

l OF-206
*bis Sa. Nachmittag, dann AST OF-206

Mainhausen-Mainflingen
Weihnachtsmarkt
Sa. 26. Nov. und So. 27. Nov. 2005

Haltestelle: Bürgerhaus
d 955, 

956 (nur Sa.)
l OF-81

Mainhausen-Zellhausen
Weihnachtsmarkt
Sa. 17. Dez. und So. 18. Dez. 2005

Haltestelle: Altes Rathaus
d 955, 956*, 957*

l OF-81
*nur Sa.

Mühlheim am Main
Mühlheimer Weihnachtsmarkt
Altstadt
Sa. 3. Dez. und So. 4. Dez. 2005
Sa. 14.00 bis 21.00 Uhr 
So. 14.00 bis 19.30 Uhr
Weihnachtsmarkt mit traditionellem
Abschlusskonzert am Sonntag um 
17.00 Uhr in der St. Markus Kirche.
Haltestelle: Stadtmuseum

d OF-31, OF-103n, OF-120

l OF-35
Haltestelle: Mühlheim Bahnhof

b S8, S9

d OF-31, OF-103N, OF-120

l OF-35 

Neu-Isenburg
Weihnachtsmarkt im „Alten Ort“
Sa. 3. Dez. und So. 4. Dez. 2005
Sa. 15.00 bis 21.00 Uhr
So. 15.00 bis 20.00 Uhr
An 55 Ständen werden kulinarische 
Spezialitäten und Kunsthandwerk an-
geboten, Kinderkarussell, am Sonntag
Weihnachtsmarkt im Stadtmuseum.
Haltestelle: Neu-Isenburg Stadthaus 

d OF-51, OF-52, 963 
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Rödermark-Ober-Roden
Weihnachtsmarkt
Frankfurter Straße/Ringstraße
Sa. 26. Nov. und So. 27. Nov. 2005
Tägl. 15.00 bis 21.00 Uhr

Haltestelle: Ober-Roden Kirche
d 961

Haltestelle: Ober-Roden Bahnhof 
b S1 

d 961, 5509, 

5510 (Mo. bis Sa.)

Rödermark-Urberach
Nikolausmarkt
Ortszentrum
Sa. 3. Dez. und So. 4. Dez. 2005
Tägl. 15.00 bis 21.00 Uhr

Haltestelle: Urberach Bahnhof
a 61

d 961, U
Haltestelle: Urberach Rathaus 

d 961, U
Haltestelle: Urberach Bachgasse 

d 961, U

Rodgau-Jügesheim
Adventsbummel Jügesheim
Sa. 26. Nov. und So. 27. Nov. 2005
Sa. ab 14.00 Uhr
So. ab 11.00 Uhr
Stimmungsvoller Weihnachtsmarkt im
historischen Ortskern. Weihnachtliches
Rahmenprogramm der örtlichen Vereine.
Verkaufsoffener Sonntag.
Haltestelle: Jügesheim Bahnhof

b S1

d OF-42*, OF-99

l OF-44 (10 Min. Fußweg)
Haltestelle: Rodgau Passage

d OF-42*

l OF-44
Haltestelle: Babenhäuser Straße

d OF-99

l OF-44
*bis Sa. Nachmittag 

Rodgau-Nieder-Roden
Nikolausmarkt
Messe/Markt
Sa. 3. Dez. und So. 4. Dez. 2005
Sa. ab 17.00 Uhr
So. ab 16.00 Uhr
Stimmungsvoller Weihnachtsmarkt des
Arbeitskreises für Heimatkunde.
Haltestelle: Nieder-Roden Bürgerhaus

d Bus OF-40*, OF-41**

l OF-43**, OF-44; 
Haltestelle: Nieder-Roden Bahnhof

b S1

d OF-40*, OF-41**, OF-99**

l OF-44 (10 Min. Fußweg)
*nicht Sa. und So. 
**bis Sa. Nachmittag

Seligenstadt
Seligenstädter Adventsmarkt
Sa. 26. Nov. bis So. 11. Dez. 2005
Mo. bis Fr. 15.00 bis 20.00 Uhr
Sa. 10.00 bis 20.00 Uhr
So. 12.00 bis 20.00 Uhr
Der Adventsmarkt findet vor malerischer
Kulisse der festlich beleuchteten Fach-
werkhäuser statt. Weihnachtliches 
Rahmenprogramm mit Nikolausbesuch,
Kinderkarussell und Konzerten.
Haltestelle: Bahnhof

a 64

d OF-99, 955, 956, 967

l OF-81*, OF-87* (10 Min. Fußweg)
Haltestelle: Kapellenplatz

d 955, 956, 967

l OF-81*, OF-87*
*Sa. ab 17.00 Uhr bis So.

32 XtraTour

!
Beachten Sie den Fahrplan-
wechsel am 11. Dezember 2005.
Mehr unter www.rmv.de oder 
der Hotline 01805 / 7 68 46 36
(0,12 Euro/Minute)



Seligenstadt
Adventsmarkt im Kloster
Sa. 26. Nov. und So. 27. Nov. 2005
Sa. 3. Dez. und So. 4. Dez. 2005
Sa. 12.00 bis 18.00 Uhr
So. 10.00 bis 18.00 Uhr

Haltestelle: Evangelische Kirche
d OF-99 

l OF-81**
Haltestelle: 
Würzburger Straße (Kleingärten)

d OF-99, 955, 956*, 957

l OF-81**
Haltestelle: Bahnhof

a 64

d OF-99, 955, 956*, 967

l OF-81**, OF-87** (10 Min. Fußweg)
* nicht So.
**Sa. ab 17.00 Uhr

Rheingau-Taunus-Kreis
Bad Schwalbach

Weihnachtsmarkt
Stadthalle/Adolfstrasse
Sa. 3. Dez. und So. 4. Dez. 2005
Sa. 10.00 bis 20.00 Uhr
So. 11.00 bis 18.00 Uhr
Weihnachtsmarkt mit musikalischem
Rahmenprogramm im Stadtzentrum und
in der Stadthalle.
Haltestelle: Adolfstraße 

d 203, 284, 5474, 5477*, 5478*, 5481*

l 0206
Haltestelle: Kurhaus

d 202*, 203, 284, 5474, 5475, 5477*, 5478*, 
5481* 

l 0206
*nicht So.

Eltville
Eltviller Weihnachtsmarkt
Langwerther Hof und Bechtermünzer Hof 
Sa. 3. Dez. und So. 4. Dez. 2005
Sa. 15.00 bis 20.00 Uhr
So. 12.00 bis 19.00 Uhr
Ein gemütlicher Weihnachtsmarkt für
die ganze Familie.
Haltestelle: Bahnhof 

a 10 

d 147 (nicht So.), 5482, 
5483 (nicht Sa.)

Eltville-Martinsthal 
Martinsthaler Weihnachtsmarkt
Im Weingut Diefenhardt, Hauptstraße 9 –11 
Fr. 25. Nov. bis So. 27. Nov. 2005
Fr. und Sa. 16.00 bis 20.00 Uhr
So. 11.00 bis 20.00 Uhr
Ausgesuchte Stände mit heimischer
Handwerkskunst, Weinproben im alten
Holzfasskeller.
Haltestelle: Martinsthal Hauptstraße  

d 147 (nicht So.), 5483 (nicht Sa.)

Idstein
Idsteiner Weihnachtsmarkt
Ortsmitte
Sa. 3. Dez. und So. 4. Dez. 2005
Tägl. 11.00 bis 19.00 Uhr
Verkaufsstände mit weihnachtlichen
Leckereien und Geschenkideen. 
Musikalisches Rahmenprogramm.
Haltestelle: Bahnhof

a 20 

d 0401, 0402, 5461, 5462, 5463, 5465 
(ca. 10 Min. Fußweg)
Haltestelle: Busbahnhof Schulgasse

d 0401, 0402, 5461, 5462, 5463, 5465

Niedernhausen
Weihnachtsmarkt
Ortsmitte
Fr. 2. Dez. und Sa. 3. Dez. 2005
Tägl. 14.00 bis 20.00 Uhr
Traditioneller Weihnachtsmarkt mit
kunsthandwerklichem Charakter und
musikalischem Rahmenprogramm.
Haltestelle: Bahnhof 

a 20, 21 

b S2

d 0101 (nicht Sa.), 22

Oestrich-Winkel
Weihnachtsmarkt
Bretano-Scheunen
Sa. 10. Dez. und So. 11. Dez. 2005
Sa. ab 14.00 Uhr
So. ab 11.00 Uhr
An den Ständen regionaler Aussteller
gibt es viele weihnachtliche Geschenk-
artikel. Bühnenprogramm mit Livemusik.
Haltestelle: Am Lindenplatz 

d 5480
Haltestelle: Bahnhof 

a 10 (20 Min. Fußweg)
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Rüdesheim am Rhein
Weihnachtsmarkt der Nationen
Altstadt
Mo. 21. Nov. bis Fr. 23. Dez. 2005
Tägl. 11.00 bis 20.00 Uhr
Rund um den Marktplatz und in 
der Altstadt gibt es über 100 Stände 
aus 12 Nationen.
Haltestelle: Bahnhof

a 10

d 0305, 5480
Haltestelle: Brömserburg 

d 5480
Haltestelle: Grabenstraße

d 0305

Schlangenbad
Romantischer Weihnachtsmarkt
Kurgarten
Sa. 3. Dez. und So. 4. Dez. 2005
Sa. 14.00 bis 20.00 Uhr
So. 11.00 bis 20.00 Uhr
Romantischer Weihnachtsmarkt 
mit weihnachtlicher Handwerkskunst 
im Kurgarten.
Haltestelle: Landgrafenplatz

d 5475, 5476 (nicht So.), 5483

Vogelsbergkreis
Alsfeld

Alsfelder Weihnachtsmarkt
Vor dem historischen Rathaus
Fr. 9. Dez. bis So. 18. Dez. 2005
Mo. bis Fr. 11.00 bis 20.00 Uhr
Sa. 10.00 bis 20.00 Uhr
So. 11.00 bis 19.00 Uhr
Vorlesezeit im Alsfelder Märchenhaus,
Spezialitäten aus Oberhessen,
Geschenkartikel, Lebkuchenhaus für
Kinder, Kinderkarussell, für Gruppen
thematische Stadtrundgänge (z. B.
„General Bunnsopp“, „Nachtwächter“), 
Do. 15.Dez. Glühweinabend 
bis 23.00 Uhr.
Haltestelle: Bahnhof

a 35 

d VB-10*, VB-12**, VB-13**, VB-15, 
VB-16*,VB-19**, 395, 396* 
(ca. 7 Min. Fußweg)
*nicht So.
**nicht Sa. und So. 
(VB-12 mit telefonischer Anmeldung 
unter 0 66 31/57 00 45. Min. vor Abfahrt.)

Lauterbach
Lauterbacher Weihnachtsmarkt
Innenstadt/Berliner Platz
Do. 8. Dez. bis So.18. Dez. 2005
Tägl. 11.00 Uhr bis 18.30 Uhr
Spezialitäten und Leckereien aus der
Region, weihnachtliche Geschenkartikel,
Bühnen-Programm mit Vereinen, 
Schulen und Chören.
Haltestelle: Busbahnhof 

d VB-20, VB-21, VB-26, 391, 393***, 5153

l VB-38*, VB-45**
(ca. 5 Min. Fußweg)
Haltestelle: Nordbahnhof

a 35

d VB-20, VB-26, 391, 393***, 5153 

l VB-38*, VB-45** 
(ca. 15 Min. Fußweg)
Haltestelle: Eisenbacher Tor

d VB-20, VB-21
*Anmeldung unter 0 66 31/57 00
**Anmeldung unter 0 66 43/81 50
***Anmeldung unter 0 66 42/222
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Romrod
Romröder Weihnachtsmarkt
Rund ums Schloss Romrod
Sa. 3. Dez. bis So. 4. Dez. 2005
Sa. 12.00 bis 22.00 Uhr
So. 11.00 bis 20.00 Uhr
Kulinarische Spezialitäten, Regionale
Leckereien, Bastel- und Handwerks-
arbeiten, Bühnenprogramm gestaltet
von ortsansässigen Vereinen, Schulen,
Kindergärten sowie regional und 
überregional bekannten Künstlern und 
Gruppen.
Haltestelle: Kirche  

l VB-15
Sonderbusverkehr zum Weihnachtsmarkt, 
Infos unter www.vgo.de

Schotten
Schottener Weihnachtsmarkt
Innenstadt
Sa. 26. Nov. bis So. 27. Nov. 2005
Sa.14.00 bis 22.00 Uhr
So. 11.00 bis 18.00 Uhr
Handwerkskunst, Bekleidung, Musik-
aufführung, Weihnachtsdekoration und
Kulinarisches. Vereine und Verbände
beteiligen sich ebenso wie Schulen und
Kindergärten. Verkaufsoffener Sonntag.
Haltestelle: Schotten Vierstädtepark  

d 5155, 730
Sonderbusverkehr 
(Infos unter www.vgo.de)

Schlitz
Weihnachtsmarkt 
unter der größten Kerze der Welt
Altstadt/Rund um die Burganlage
Sa. 26. Nov. und 27. Nov.
Sa. 3. Dez. und So. 4. Dez.
Sa. 10. Dez. und So. 11. Dez.
Sa. 17. Dez. und So. 18. Dez. 2005
Sa. und So. jeweils 15.00 bis 20.00 Uhr
In der Weihnachtszeit verwandelt 
sich der mittelalterliche Bergfried der
Burgenstadt Schlitz wieder in die größte
Weihnachtskerze der Welt. Sie über-
strahlt mit einer Höhe von 42m den
historischen Marktplatz und ist im
Guinness-Buch der Rekorde erwähnt.
Haltestelle: Schlitz Kreissparkasse 

d 591, 393

Wartenberg-Angersbach
Weihnachtsmarkt Wartenberg
Rund um die Kirche
Fr. 25. bis So. 27. Nov. 2005
Fr. 16.00 bis 20.00 Uhr 
Sa. 14.00 bis 20.00 Uhr
So. 11.00 bis 18.00 Uhr
Buntes Markttreiben mit musikalischer
Untermalung durch die ortsansässigen
Vereine.
Haltestelle: Bahnhof Angersbach 

a Linie 35

d 393 eingeschränkt

Wetteraukreis
Altenstadt 

Kirchgasse/Bachstaden/Borngasse
Ortsmitte/Rathaus
Sa. 10. Dez. bis So. 11. Dez. 2005
Weihnachtsmarkt mit großem Rahmen-
programm.
Haltestelle: Am Römerbrunnen

d 5150*
Haltestelle: Bahnhof

d FB-41, FB-42, 5150*, 5903 
*Sa. und So.

Bad Nauheim
Weihnachtsmarkt
Fr. 16. Dez. bis So. 18. Dez. 2005
Weihnachtsmarkt im historischen
Ambiente im Sprudelhof der 
Jugendstil-Anlage.
Haltestelle: Bahnhof

a 30, 40 

d FB-09, FB-10, FB-11, FB-12, FB-14, FB-15, 
FB-300, 5944, 5952 (ca. 5 Min. Fußweg)

Bad Nauheim
Adventsmarkt
Sa. 26. Nov. und  So. 27. Nov. 2005
Stimmungsvoller Adventsmarkt 
am Teichhaus.
Haltestelle: Am großen Teich 

d FB-11, 5952
Haltestelle: Bahnhof 

a 30, 40 

d FB-09, FB-10, FB-11, FB-12, FB-14, FB-15, 
FB-300, 5944, 5952 
(ca. 10 Min. Fußweg)
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Bad Vilbel
Bad Vilbeler Weihnachtsmarkt 
in der historischen Wasserburg
Fr. 9. Dez. bis So. 11. Dez. 2005
Fr. 15.00 bis 21.00 Uhr
Sa. 11.00 bis 21.00 Uhr
So. 12.00 bis 20.00 Uhr
Großes Kinderprogramm mit Kinder-
karussell und Nikolausbesuch. 
Musikalisches Rahmenprogramm. 
Haltestelle: Bahnhof

a 34 

b S6 

d FB-26*, 30, FB-64*, 65, 940, 5150 
(ca. 10 Min. Fußweg)
Haltestelle: Altes Rathaus 

d FB-26*, 30, FB-62*, FB-63*, FB-46
*nicht So.

Büdingen
Weihnachtsmarkt
Altstadt/Schloss
Fr. 2. Dez. bis So. 4. Dez. 2005
Fr. 18.00 bis 21.00 Uhr
Sa. 11.00 bis 22.00 Uhr
So. 11.00 bis 19.00 Uhr
Stimmungsvoller Weihnachtsmarkt 
in der mittelalterlichen Altstadt und
Weihnachtszauber auf dem Schloss.
Haltestelle: Bahnhof

a 36 

d FB-22*, FB-23*, FB-24*, FB-41*, FB-42*, 
FB-43*, FB-44*, 610
*nicht So.

Butzbach
Butzbacher Weihnachtsmarkt
Innenstadt
Sa. 26. Nov. und So. 27. Nov. 2005
Sa. 10.00 bis 24.00 Uhr
So. 11.00 bis 20.00 Uhr
Großes weihnachtliches Rahmen-
programm der örtlichen Vereine.
Haltestelle: Bahnhof

a 30, 40 

d FB-100*, FB-200*, FB-300, FB-500 
Haltestelle: Wetzlarer Straße

d FB-100*, FB-500
*nicht So.

Florstadt-Nieder-Florstadt
Weihnachtsmarkt
Marktplatz
Sa. 26. Nov. und So. 27. Nov. 2005
Haltestelle: Friedberger Landstraße

d FB-03 (nicht So.), FB-04

Friedberg
Christkindlmarkt
Altstadt
Sa. 3. Dez. und So. 4. Dez. 2005
Romantischer Weihnachtsmarkt 
in der Friedberger Altstadt.
Haltestelle: Bahnhof

a Zug 16, 30, 31, 32, 33, 40 

b S6 

d FB-01, FB-03, FB-04, FB-05, FB-08, FB-09, 
FB10, FB-91, 720, 5155, 5944, 5952

Gedern
Gederner Nickelches-Määrt
Schlosshof/Wappensaal
Sa. 26. Nov. und So. 27. Nov. 2005
Weihnachtsmarkt mit vielen musikali-
schen Darbietungen.
Haltestelle: Schloss 

d FB-22, FB-23*, FB-24*
Haltestelle: Altes Rathaus 

d FB-21*, FB-22, FB-23*, FB-24*
(ca. 7 Min. Fußweg)
*bis Sa. Nachmittag

Glauburg-Stockheim
Weihnachtsmarkt
Sa. 3. Dez. und So. 4. Dez. 2005
Tägl. 15.00 bis 20.00 Uhr

Haltestelle: Glauberger Straße
d FB-22 (nur Sa.), 610, 5150

Haltestelle: Bahnhof
a 36 

d FB-11, 610, 5150 
(einige Min. Fußweg)
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Karben
16. Karbener Weihnachtsmarkt
Am Bürgerzentrum Karben
Sa. 3. Dez. und So. 4. Dez. 2005
Sa. und So. ab 14.00 Uhr
Seniorennachmittag am Samstag, 
„Das tapfere Schneiderlein“ als Weih-
nachtsmärchen am Sonntag.
Haltestelle: Bahnhof Groß-Karben 

b S6 (ca. 10 Min. Fußweg)
Sonderverkehr tägl. ab 14.00 Uhr

Nidda
Niddaer Weihnachtsmarkt
Sa. 3. Dez. und So. 4. Dez. 2005
Tägl. ab 11.00 Uhr
Weihnachtsmarkt mit Kinderschminken,
Basteln, Nikolausbesuch und musikali-
schem Rahmenprogramm.
Haltestelle: Bahnhof

a 32, 36 

d 5155 (ca. 10 Min. Fußweg)
Haltestelle: Marktplatz

d FB-18, FB-21 (bis Sa. Mittag)

Ortenberg-Bleichenbach
Weihnachtsmarkt
Ortsmitte
Sa. 26. Nov. und So. 27. Nov. 2005
Weihnachtsmarkt der Werbegemein-
schaft Bleichenbach mit Geschenk-
artikel, Weihnachtsdekorationen, 
Gebäck, Marmeladen, Likören und 
vielen weiteren tollen Sachen.
Haltestelle: Bahnhof 

a 36 (ca. 15 Min. Fußweg) 

Reichelsheim
Reichelsheimer Weihnachtsmarkt 
am Römerberg
Sa. 26. Nov. und So. 27. Nov. 2005
Sa. ab 19.00 Uhr
So. 11.00 bis 20.00 Uhr
Konzert in der Kirche, Glühweinparty,
traditioneller Markt mit über 50 Ständen
mit Kunsthandwerk und Kulinarischem
für soziale Zwecke, Sonderausstellung
im Rathaus, Weihnachtspyramide, 
Kinderschminken, Ponyreiten, Märchen-
erzählungen, Kutschfahrten.
Haltestelle: Bahnhof 

a 32 (ca. 10 Min. Fußweg)

Rosbach v. d. Höhe
Nikolausmarkt
Marktplatz in Ober-Rosbach
Sa. 26. Nov. und So. 27. Nov. 2005
Sa. 16.00 bis 22.00 Uhr
So. 14.00 bis 20.00 Uhr

Haltestelle: Marktplatz 
a FB-02, FB-26, FB-91

Wiesbaden
Wiesbaden

Sternschnuppenmarkt
Schlossplatz 
Di. 22. Nov. bis Fr. 23. Dez. 2005
Mo. bis Do. 10.30 bis 21.00 Uhr
Fr. und Sa. 10.30 bis 21.30 Uhr
So. 12.00 bis 21.00 Uhr
Festlich beleuchtete Straßen, ein 30-
Meter hoher prachtvoll geschmückter
Weihnachtsbaum, weihnachtliche Düfte
und festliche Musik. Ein vielseitiges
Händler- und Unterhaltungsprogramm.
Haltestelle: Dernsches Gelände

d 1, 2, 4, 5, 8, 14, 15, 16, 17, 18, 20, 21, 22, 
23, 24, 27, 36, 45, 46, 48, 147, 806
Haltestelle: Friedrichstraße

d 1, 8, 16

!
Beachten Sie den Fahrplan-
wechsel am 11. Dezember 2005.
Mehr unter www.rmv.de oder 
der Hotline 01805 / 7 68 46 36
(0,12 Euro/Minute)



Der kleine Engel Benedikt
Eine weihnachtliche Kurzgeschichte

Benedikt, der kleine Engel mit den 
roten Pausbäckchen war überglücklich. 
Dieses Jahr war er doch tatsächlich 
von der Himmelskommission, aus der 
Schar der Engel, für eine heiß begehrte Aufgabe ausgewählt
worden, nämlich am Heiligen Abend dem Weihnachtsmann
beim Verteilen der Geschenke zu helfen. Wirklich, über-
glücklich war er. Schon seit Wochen wurde in der Himmels-
werkstatt über nichts anderes gesprochen als darüber, wer 
am 24. Dezember mit auf die Erde dürfte. Dem Weihnachts-
mann zu helfen war etwas Tolles, etwas ganz Besonderes. 

Schon die Fahrt mit dem Schlitten und den Rentieren davor
– allen voran Rudolf – war ein außergewöhnliches Erlebnis.
Klar war leider auch, dass viele kleine Engel gebraucht wur-
den, um die Himmelswerkstatt wieder aufzuräumen, das
Chaos zu beseitigen, das durch die Arbeiten für Weihnachten
in den Werkstätten und in der Bäckerei entstanden war. 
Es mussten ja auch die Wolkenbetten aufgeschüttelt und die
Sterne blank geputzt werden und viele Arbeiten mehr standen
an. All die nicht immer geliebten Arbeiten, die aber irgend-
wann gemacht werden mussten. 

Alle Kinder wissen, wovon hier die Rede ist. Und darum
träumten alle Engel davon, einmal als Helfer des Weihnachts-
mannes mit auf die Erde zu dürfen. Benedikt hatte es also
geschafft, dieses Mal war er ausgesucht worden. Sein Glück
war für ihn unfassbar. Wo er doch dieses Jahr sehr oft bei der
Weihnachtsbäckerei ermahnt worden war, nicht so viel vom
Teig und den Plätzchen zu naschen. Es war nicht so, dass der
aufsichtsführende Engel es ihm nicht gönnte, jedoch waren
die Wangen unseres kleinen Benedikts schon ganz schön
gerundet und das Bäuchlein wurde auch ein wenig kugelig.
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Man kann sagen, Engel Benedikt war ganz groß darin, Sätze
wie »Benedikt, gleich kriegst Du Bauchweh!« zu überhören.
Und die Rangelei mit seinem Freund, dem Engel Elias, 
weil dieser ihn »Mopsi« genannt hatte, hatte er auch in die
hinterste Schublade seines Denkens gepackt. All zu viele
Ermahnungen bedeuten nichts Gutes, bedeuteten letzten
Endes das Verbot einer Lieblingsbeschäftigung, meistens für
eine ganz schön lange Zeit. Na, da hatte man wohl dieses Jahr
ein Auge – wenn nicht sogar zwei – zugedrückt! 

Pünktlich am 24. Dezember stand der Schlitten mit den Ren-
tieren, die mit den Hufen scharrten, vor dem Himmelstor.
Viele Engel hatten sich versammelt, um ihnen nachzuwinken.
Der Weihnachtsmann ließ die Peitsche knallen und mit 
lautem Schlittenglockengeläut ging es auf einem extrabreiten,
glitzernden und glänzenden Mondstrahl hinunter auf die
Erde. Rudolf versuchte sich in ein paar Extrasprüngen – er
hatte wohl zu lange im Stall gestanden – , was den Schlitten
kurzfristig auf einen Zickzackkurs brachte. Engel Benedikt
fand das toll. 

Es würde ein langer Abend werden mit vielen Arbeitsstunden,
und so hatte der Weihnachtsbäckerei-Engel Engel Benedikt die
goldene Himmelsnaschdose voller köstlicher Leckereien, wie
Marzipankartoffeln, Schokoladenlebkuchen, Zimtsterne, 
Butterspekulatius, zur Stärkung mitgegeben und beim Füllen
hineingetan, was Engel Benedikt am liebsten mochte. 
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Selig drückte er sie nun mit seinen dicken Patschhänden an
sein Bäuchlein und kuschelte sich höchst zufrieden ein wenig
an den Weihnachtsmann, um sich im nächsten Moment wieder
kerzengerade aufzusetzen; schließlich war er als »Weihnachts-
mann-Helfer-Engel« schon beinahe ein großer Engel! 

Auf der Erde sah es so schön aus. Es schneite sacht – die dafür
zuständigen Engel hatten wohl doch noch ein paar Tonnen
voller Schnee im äußersten Winkel des Himmelsgefrierraumes
gefunden. Der Schnee knirschte leise beim Betreten der Wege.
Sanft leuchtete das Licht aus den Häusern und ließ den Schnee
auf Straßen, Häusern und Bäumen glitzern. Kirchenglocken
läuteten und verbreiteten eine festliche Stimmung. Sogar der
Wind hatte sein ansonsten stürmisches Temperament gezügelt
und war kaum spürbar. Engel Benedikt vermutete, er war auf
dem Weg, sich zur Ruhe zu legen.

Schon viele Stunden waren der Weihnachtsmann und sein
kleiner Helfer unterwegs. Die Freude der Kinder, ihre glän-
zenden Augen, die friedliche Stimmung von alten und jungen
Menschen, der milde Glanz der Kerzen aus den Wohnstuben-
fenstern hatte ihnen immer wieder neue Kraft gegeben. Jetzt
hatten sie nur noch ein einziges nicht allzu großes Geschenk zu
einer Wohnung im letzen Wohnblock einer Straße zu bringen. 
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Schon ein bisschen ermüdet gingen der Weihnachtsmann 
und Engel Benedikt am Fenster dieser Wohnung vorbei. 
Das Fenster war einen Spalt zum Lüften geöffnet worden.
Engel Benedikt sah in das Wohnzimmer. Der Weihnachtsmann
und er sahen ein Ehepaar mit einem kleinen, etwa 7 Jahre alten
Jungen. Der Junge sah sehr dünn und blass aus und beide
Eltern stützten ihn liebevoll, als sie vom Esstisch zum Sofa gin-
gen. Gerade beugte sich die Mutter über ihn und sagte: »Was
für ein Glück für uns, dass Du doch schon zu Weihnachten
wieder aus dem Krankenhaus entlassen werden konntest!« 
»Ja, Mama« sagte der Junge, »das ist für mich das schönste
Geschenk, mehr brauche ich eigentlich gar nicht.« 
»Na, so ganz wird der Weihnachtsmann dich wohl nicht ver-
gessen haben«, sagte der Vater zu seinem Sohn. Der Weih-
nachtsmann ging zur Wohnungstür um das kleine bescheidene
Paket hinzulegen. »Hier, leg die Keksdose dazu«, flüsterte
der kleine Engel Benedikt und hob seine kleinen Arme mit
den Köstlichkeiten in die Höhe, um sie dem Weihnachtsmann
zu geben. Es war sein voller Ernst und tat ihm eigentlich über-
haupt nicht – na vielleicht ein winziges bisschen –  leid, was er
aber ganz schnell unterdrückte. 

»Danke Bene, gut gemacht«, flüsterte der Weihnachtsmann
und strich Engel Benedikt sacht über den Kopf. Die Wangen
des kleinen Engels glühten vor Stolz. Bene hatte der Weih-
nachtsmann zu ihm gesagt. »Bene« sagte sonst immer nur das
Christkind zu ihm, wenn es ihn für besonders liebevolles Ver-
halten lobte. 

Nachdem der Weihnachtsmann nun alle Geschenke verteilt
hatte, begaben sich beide auf den Weg zum Rentierschlitten,
um die Rückreise anzutreten. Sie kamen am Fenster vorbei und
sahen, wie der Junge sich besonders über die Keksdose freute
und rief: »Mama, Papa, guckt doch mal, wie sie glänzt und
glitzert, und hmmm, hier probiert mal die Kekse, sie sind
köstlicher, nein, einfach himmlisch!« Der Weihnachtsmann
und der kleine Engel lächelten sich an: »Wie recht er hat.«
sagte der kleine Engel glücklich.
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Kuriose Meldungen rund ums Fest
Müssen Weihnachtsmänner die Schulbank drücken oder gibt es eine Einbahn-

straßenregelung für Weihnachtseinkäufer? Die nachfolgenden Meldungen 

aus aller Welt zeigen das Weihnachtsfest und seine Vorbereitungen von einer

ganz kuriosen Seite.

Freie Fahrt 
für Weihnachtsmänner  
Mit Hilfe einer ungewöhnlichen Maßnahme

wollten die Lübecker Stadtwerke 1996 auch

dem Weihnachtsmann das Umsteigen auf

öffentliche Verkehrsmittel schmackhaft

machen. Wer durch roten Mantel, rote Mütze

und weißen Bart als Weihnachtsmann zu 

erkennen war und beim Einsteigen laut und

deutlich „Hohoho“ rief, durfte nämlich

während der gesamten Adventszeit in Lübek-

ker Bussen kostenlos mitfahren. Das Angebot

galt ausdrücklich auch für Weihnachtsfrauen.

Weihnachtsmänner 
in der Schule 
In London können in die Jahre gekommene

Weihnachtsmänner wieder die Schulbank

drücken, um alles über die angesagtesten

Spielzeuge, wie CDs und Videospiele, zu ler-

nen. Der Kurs, der ebenfalls eine Einführung

in die Jugendsprache beinhaltet, wird im

Virgins Store in der Oxford Street für jeweils

20 Weihnachtsmänner angeboten.

Kinder ohne Angst
Weihnachtsmänner vor Geschäften in Neusee-

land sollen ab 2001 nicht mehr „Ho, Ho, Ho“

sagen, weil dies den Kindern Angst machen

könne. „Der traditionelle Lockruf locke junge

Kunden nicht an, sondern schrecke sie viel-

mehr ab“, meinte ein Personalvermittler für

Weihnachtsmänner. „Der Weihnachtsmann

sollte ganz normal mit Kindern sprechen.“

Besser spät als nie 
Nach 74 Jahren hat ein niederländischer

Rentner endlich sein heiß ersehntes Indianer-

kostüm bekommen. Der Weihnachtsmann

konnte den 81-jährigen nicht früher besche-

ren, weil sein Wunschzettel verloren gegan-

gen war. Der damals siebenjährige Junge

hatte 1927 acht Dinge auf den Wunschzettel

geschrieben, darunter ein Fahrrad, Schoko-

lade, ein Indianerkostüm und einen Kaninchen-

stall. 74 Jahre später entdeckte ein Filme-

macher die Liste auf einem Flohmarkt in Ant-

werpen. Er machte den Absender ausfindig

und überreichte dem überraschten Rentner

die gewünschten Sachen.
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Einbahnstraße 
für Weihnachtseinkäufer 
Wegen des Einkaufstrubels an Weihnachten

hat die Stadtverwaltung von Neapel 1998 in

den engen Gassen der süditalienischen Metro-

pole eine Einbahnregelung für Fußgänger 

verhängt. Zwischen dem 13. Dezember und

dem 6. Januar wurden in etwa ein Dutzend

Straßen Einbahnstraßenschilder aufgestellt,

die die einkaufenden Passantenströme in 

vernünftige Bahnen lenken sollten. Strafzettel

für Falschgeher wurden dennoch nicht ver-

teilt.

Zu lang gewartet 
Nicht schlecht staunten die Polizisten über 

die 15 Kunden, die am Weihnachtstag des

Jahres 1994 mit prallgefüllten Einkaufswagen

an den unbesetzten Kassen eines Safeway-

Marktes in Oxon Hill, standen und einen reich-

lich verärgerten Eindruck machten. 

Des Rätsels Lösung: Am Vorabend hatten die

Angestellten vergessen, das Licht zu löschen

und die Tür zu verschließen.

Schöne Bescherung für alle
Im September 1994 zog nach sechs ge-

scheiterten Versuchen der Komödiant Jacob 

Haugaard in das dänische Parlament ein. 

Einer seiner Wahlkampfversprechen, die ihm

diesen Sieg ermöglichten: schönere Weih-

nachtsgeschenke für alle.

Weihnachtliche 
Überraschung
Eine Überraschung der besonderen Art erwar-

tete eine Familie aus Chevy Chase, als sie 

sich am ersten Weihnachtstag zur Bescherung

ins Wohnzimmer begeben wollte. Dort saß

nämlich bereits Roger Augusto Sosa, ein 

23-jähriger Einbrecher, der mit glückseligem

Gesichtsausdruck die Geschenke der Familie

öffnete und sich auch durch die eiligst herbei-

gerufenen Polizisten, die mit gezogenen

Waffen ins Wohnzimmer stürmten, nicht bei

diesem Vergnügen stören ließ.
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Zum Weihnachtsbummel mit dem RMV

Entgehen Sie dem weihnachtlichen Verkehrschaos und erledigen Sie

Ihre Weihnachtseinkäufe lieber stressfrei mit Bus und Bahn. Die passende

Fahrkarte gibt’s am Automaten oder an Ihrer RMV-Vetriebsstelle.

RMV-Tageskarte
Die Tageskarte gibt es für Erwachsene und

Kinder im Alter von 6 bis 14 Jahren (ein-

schließlich). Sie gilt an einem Kalendertag 

ab Zeitaufdruck bis zum fahrplanmäßigen

Betriebsschluss beziehungsweise bis zum

letzten als Nachtlinie gekennzeichneten Kurs. 

RMV-Einzelfahrkarten
Eine Einzelfahrkarte ist für Erwachsene und

Kinder im Alter von 6 bis 14 Jahren (einsch-

ließlich) erhältlich. Kinder unter 6 Jahren 

fahren im RMV kostenlos. Mit einer Einzel-

fahrkarte können Sie eine Fahrt durchführen

und in Richtung des Fahrtziels beliebig oft

umsteigen - allerdings nur mit dem nächst-

möglichen Anschluss. Rück- und Rundfahr-

ten sowie Fahrtunterbrechungen, z. B. für

Besorgungen, sind nicht zugelassen. 

Der Kauf einer Einzelfahrkarte berechtigt nur

zum sofortigen Fahrtantritt und ist nicht

übertragbar. 
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RMV-Gruppentageskarte 
bis zu 5 Personen
Die Gruppentageskarte berechtigt bis zu 

5 Personen zu beliebig vielen Fahrten in allen

RMV-Verkehrsmitteln im gewählten Gültig-

keitsbereich. Sie gilt an einem Kalendertag

bis Betriebsschluss des gleichen Tages

beziehungsweise bis zum letzten als Nacht-

linie gekennzeichneten Kurs. Bei Nutzung

zuschlagpflichtiger Angebote ist pro Person

und Fahrt ein Zuschlag zu entrichten.

RMV-Zeitkarten
Wenn Sie häufig mit dem RMV unterwegs

sind, sollten Sie sich für eines unserer attrak-

tiven Zeitkartenangebote entscheiden. 

Sie können zwischen Tages-, Wochen-,

Monats- und Jahreskarten wählen. 

Zeitkartenangebote gibt es für Erwachsene

und Auszubildende. Tages-, Wochen-,

Monats- und Jahreskarten für Erwachsene

sind übertragbar. 

Nicht übertragbar sind alle persönlichen 

Zeitkarten, also persönliche Jahreskarten,

JobTickets, SemesterTickets, Sonderfahr-

karten und Zeitkarten des Ausbildungstarifs.

Alle Zeitkarten sind am letzten Geltungstag

bis zum Betriebsschluss gültig und bei 

speziellen Nachtlinien bis zum letzten Kurs. 

Zeitkarten berechtigen während ihrer 

Gültigkeit im gewählten Gültigkeitsbereich

zu beliebig vielen Fahrten in allen RMV-

Verkehrsmitteln.



Zum Wünschen und Schenken: 
Die RMV-ErlebnisCard
Sollten Sie noch auf der Suche nach einem tollen Geschenk sein,

können wir Ihnen eine besondere Idee präsentieren:

die RMV-ErlebnisCard. Und wie der Name schon sagt, können Sie

damit richtig was erleben.

Mit der RMV ErlebnisCard entdecken Sie 

die Region zu besonderen Konditionen. 

Die ErlebnisCard hält mit den beiden Paketen

„RheinMain entdecken“ und „2-for-1“ für 

Sie – oder den glücklichen Empfänger – ein

attraktives Angebot bereit: essen und trinken

Sie in ausgewählten Restaurants, genießen

Sie Theaterunterhaltung, besuchen  Sie Sport

und Events oder relaxen Sie in den Wellness-

Oasen unserer Region. 

Und der Clou: genießen Sie 2x und
bezahlen Sie nur 1x. 

Bei über 80 ausgewählten Adressen in Frank-

furt, Wiesbaden, Darmstadt und Mainz so-

wie darüber hinaus ist für jeden Geschmack

etwas dabei und für Abwechslung gesorgt.

Die Liste der teilnehmenden Partner wächst

ständig und außerdem können Sie monatlich

noch von besonderen Angeboten profitieren.

So entdecken Sie die schönsten Seiten 

unserer Region – und das zu unseren attrak-

tiven Konditionen.

Die RMV-ErlebnisCard gilt immer für ein

Kalenderjahr von Anfang Januar bis Ende

Dezember und kostet nur 29 Euro. Im Preis

enthalten ist eine RMV-ErlebnisCard-Bro-

schüre, in der Sie alle teilnehmenden Partner

mit ihren jeweiligen Vorteilen finden. 

Kaufen können Sie diese Karte im Internet

oder bei ausgewählten Vertriebspartnern, 

die wir Ihnen unter www.erlebniscard.de

aufgeführt haben. Hier finden Sie auch 

alle weiteren interessanten Informationen.

Und noch ein Tipp: Sollten Sie schon Inhaber

einer persönlichen RMV-Jahreskarte sein, 

so erhalten Sie ab Anfang des nächsten 

Jahres die neue persönliche Jahrekarte mit

einem Chip. Diese enthält bereits die RMV-

ErlebnisCard Funktion. Schalten Sie auf

Wunsch einfach die ErlebnisCard auf Ihrer

persönlichen Jahreskarte Karte im Internet

frei. Wenn Sie dies bis zum 14. Februar 2006

schaffen, zahlen Sie nur 25 Euro. So wird 

aus Ihrer persönlichen Jahreskarte eine

RMV-ErlebnisCard, mit der Sie zu zweit jede

Menge attraktive Angebote genießen, aber

nur einmal zahlen.

Die RMV-ErlebnisCard: 
Zum Verschenken
fast zu schade, oder?




